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LORD JUSTICE LAWRENCE fushrt den Vorsitz, H0301 - 0002 
Angeklagter HERMANN WILHELM GORING: (Fortsetzung des direkten Verhoers) 
ID”. STAHMER; Haben Sie bei der Festsetzung des Parteiprogramus mitge- 
wirkt? 
Ae Nsin. Das Parteiprogramm wer bereits fertig und verkuendet, als ich 
zum ersten Mele'von der Bewegung hoerte und als ich meinen Beitritt erklaerte. 
F. Wie stellen Sie sich gu diesen Punkten des Par teipro gr amns? 
Ae Im Grossen und Ganzen positiv, Bs ist selbstverstaendlich, dass es Keun 
einen politischen Menschen geben wird, der bei einer politischen Partei saemt- 
liche Punkte eines Programms einstimmng anerkennt oder zustimmt, 


Hatte die 287531 ausser diesen allssmein gsheltenen Punkten noch 


geheim gehaltone Ziele in ihrem Partsiprczramn? 


Nein, 
Sollten diese Ziele mit allen, auch ungesetzlichen Mitteln er- 
reicht werden? 
Ae Sia sollten selbstverstacndlich mit allen Mitteln erreicht werden. 
Der Begriff "ungesetzlich" ist hier vielleicht zu klasrens Wenn ich eine 
Revolution anstrebe, so mag sie fuer den bestehenden Staat eine ungesstzliche 
Aktion sein, Gelingt sie mir, dann ist die Tatsache und damit legal und Gesetz 
geworden. Bis zum Jahre 1923 und bis zu den j Leni n des 9. November stand 
ich und wir elle auf dem Standpunkt, auch unter Umstasnden revolutionaer uns 
Aurchzusstzen. Nachdem dies missglueckt wey, hat dar Fuehrer nach Rueckkehr 
2r Festung bestimmt, dass in Zukunft legal aff dem Wege dew politischen 
Kampfes so auch wie die anderen Parteien vorgegangen wird und varbot 9 
Ungesetzlichkal t, um dadurch keine Bahinderung in der Parteitaetigkeit hər- 
vorzurufene 
P, Wenn und mit welchen Zielen wurde die SS geschaffen? 
A, Die SS wurde waehrend meiner Abwesenheit im Ausland, ich glaube 6 
oder 27 geschaffen, Ihr Zweck war, soviel ich von damals mich srinnere, inner- 


halb der Bewegung zunasohst einen besonderen Kern und Schutz fuer die Per- 


soenlichkeit oder die Person Ges Fuehrers, bessergesagt, zu schaffen. 


Sie war zunaechst ausserordentlich klein, 
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Fe Haben Sie zu irgendeiner Zait der SS angehoert? 
Ae Ich habe niemals und zu keinen Zeitpunkt in irgendeiner Form wecer 
aktiv noch passiv der SS angehourt. 
Fe Die Annahme, dass Sie ein SS-General gewesen seien ist demnach unzu- 
treffen? 
Ae Ist absolut unzutreffend, 
i, Was verstanden Sie unter "Herrenrasse." 
Ae Ich persoenlich verstand darunter gernkchtw, denn in keinar meiner 
in keiner meiner Schriften werden Sie dieses Wort von mir finden, 
1 Stancpunkt, entweder ist man Herr, denn braucht man es 
nicht zu betonen, 
Was verstanden Sie mit dem Begriff "Lobansraun.!" 
Dieser Begriff ist sin sehr umstrittenar. Ich hebe volles Verstaencnis 
egreife es, wenn Maechte die zusammen, ich nehme nur die vier Siznatur- 
maechte, ueber creivi 31 | Eräoberflasche ihr eigen nennen, diesen Begriff 
anders auslegen, Fuer uns, wo 144 i.anschen auf einen Quadratkilometer kamen, 
bestand der Begriff "Lebensraum" Carin, das richtige Verhaeltnis der Bevoel- 
kerung. fuer ihre Ernaehrun-, ihr Wachstum und ihren Lebensstandard zu finden, 


F, Ein Begriff, der immer wiederkehrt, ist der Begriff der "Machtergreifung 


"Mechtergreifung" moechte ich als ein terminus technicus bezeic 


nen, Wir haetten genau so gut ein anderes Wort waehlen koennen. Aber di 
a@rveckt tatsaechlich de facto an en aus, was geschehen ist, das 
wir habsn dis Macht ergriffen. 

Ze Wie stellen Sie sich zu dem "Fuehrerprinzip". 

Ich stand und stehe positiv und bewusst auf diesem Prinzip. Man darf‏ وه 
hier nicht verwechseln, dass die politische Konstruktion in den verschiedenen‏ 
Lasacern auch verschieden gewachsen und entstanden ist. Was in dem einen Land‏ 


ausgezeichnet passt, versagte in dem anderen Lande vielleicht vollkommsn. Deutsc 


land hat durch die langen Jahrhunderte der monarchie schon immer ein Fuehrer- 


Deutschland. am schlechtesten ging und Deutschland uf dem Tiefpunkt stand. 
Ich habe gestern ausgefuehrt, welche politische Zerrissenheit in Deutschland 
herrschte; Die Zahl der Parteien, die fortgesetzte Unruhe durch die Wehlen. 
Es hatte sich hierbei auch eine vollkommene Verschiebung der Begriffe von 


Autoritast und Verantwortung gegeben und zwar in umgekehrtem Sinne, Die Autorita: 


entire 
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von der Masse aus und die Verantwortung hatte die Fuehrung, statt um 
gckshrt und ich stand oder stehe auf dem Standpunkt, dass fuer Deutschland, 
besonders in diesem Augenblick seines Ticfpunktes, wo es darauf ankam, alle 
Kraefte positiv zusammenzufassen, das Fuenrerprinzip, des heisst, Autoritaet 
von oben nach unten und Verantwortung von unten nach oben die einzige 
Moeglichkeit wer. Ich sehe natuerlich davon ab, dass auch hier ein Prinzip 
zu Weberspitzungen fuehren kann, das an sich durchaus gesund ist. Ich darf 
in Parallele erwaehnen, die Position vielleicht cer Katholischen Kirche 
beruht nach wie vor auf dem klaren Fushrerptinzip ihrer Hisrarchie und 

be auch sagen „u koennen, dass auch Russland ohne cieses ei 
Fuehrerprinzip der schweren Belastung, cer es in ciesem Krieg ausgesetzt 
war, nicht stamdgehalten haette, 

F. Erfolsten die gestern von Ihnen seechilderten Massnahmen zur Festi- 
gung Ihrer Macht in vollem Einverstaenänis mit dem Reichsprassidenten von 
Hindenburg? 

A. Solange der Reichspraesicent am Leben war und camkt in Aktion, 
erfolgten sie selbstverstaendlich in Vcbereinstimmung mit ihm, und soweit 

ssine Zustimmung notwendig war, wie zum Paragraphsn و48‎ 
erfolgte auch seine Zustimmung. 


F, Ist die nati onalsosialistische Re.ierung durch die fremden Maechte 
anerkennt? 

A, Unsere Regierung wurde vom ersten Tage ab anerkannt unc blieb 
anerkannt bis zum Schluss, des heisst, soweit nicht feindliche 
lungen (ie diplomatischen Bsziehun.en mit einzelnen Staaten unterbrochen 
habene 

F. Bosuchten diplomatische Vertreter des Auslands Ihre Raichspar- 

in Nuernberg? 
wurde zu den Parteita;en als dem 

groassten E 
laden und sie erschien auch vollzachlig, wenn auch nicht in 
vollzaehlig,’ Aber an einen erinnere ich mich ganz genau. 


Fe. Bis zu welchen Jahr? 


A. Bis zum letzten Parteitag 1938, 


F. In welchem Umfang ist von Ihnen nach der Machtuebernahme Vermoegen 


politischer Gegner konfisiert worden? 


SE DIR 
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Ae Es wurden Gesetze gemacht zur Beschlagnahme staatsfeindlichen Var- 
moegens, das heisst solcher Parteien, die wir als staatsfeindlich erklaerten. 
Es wurde cas Parteivermoegen dex kommunistischen Partei obt den ihnen 
angeschlossenen Verbaenden, das Parteivermesen zum Teil der sozialdemo 
kratischen Partei beschlagnahmt, aber nicht, das moechte ich auscruscklich 

. 
betonen, das Privatvermoegen der Mitglieder oder auch nur Fuehrer dieser 
Parteien, Im Gegenteil wurde einer ganzen Reihe fuehrender Sozialdemokraten, 
die liinister oder Beaute gewesen waren, ول‎ Pension voll weiter bezahlt. Sie 
wurde sogar zu einem spaeteren Zeitpunkt aufgebessert. 

F. Wie erklaert sich cas Vorgehen segan die Gewerkschaften, wie erklaert 
sich das Vorgehen gegen die Freie Arbeiterscäaaft? 

A, Zunaschst die Gawerkschaften: Die Gewerkschaften in Deutschl.and. waren 
in der oessten Zahl oder in ihrer hauptsaschlichstan Wichtigkeit auf das 
angste verbunden sowoh’. mit dar sozialdemokratischen Partei, als auch zunehmend 
durch den sinfluss und die Aktivitae6 der Kommunisten mit der kommunistischen 
Partai, Es waren, wenn auch nicht formell so de facto Organe, und. zwar sehr 
aktiva Organa dieser Parteien, wobei ich nicht vor der Masse der 11521 
der Gewerkschafton, sondern wn der Fushrunsszruppe der Gewerkschaften sprache, 
Es cab dann noch eine kleinere christliche Gewerkschaft, Organ der Zentruns- 
parts3i. Diese Gewerkschaften stimmten durch ihre Fuehrun.: und der engen Ver- 


bundenheit dieser Fushrung mit dem von uns als g 


gegnerisch angesehenen Parteien 
derart ueberein, dass sie zu unseren neuen Staat In keiner Form passten, 4S 
wurde deshalb die Organisation der Gewerkschaften aufgeloest und fuer die Ar- 
beiterschaft Cie Organisation der "Deutschen arbeitsfront" geschaffene Die Zer- 
stoerung der Freiheit des deutschen Arbeiters erfolgts nach meiner Auffassung 
nicht, im Gegenteil, ich bin der Usberzeugung, dass wir dem deutschen Arbeiter 
die wirkliche Freiheit gebracht heben, denn sie bastand in erster Linie darin, 
dass wir inn sein Recht auf Arbeit wieder sicherten, und ssine ganze Stellung 


in Staate ganz besonders heravsgehoben habens 


Wir haben selbstverstaandlich zwei Dingę, die vielleicht als besonde 
Merkmale einer von mir falsch verstandenen Freiheit kewertet werden, abgeschafft 


naemlich; Streik auf der sinen Seite und Aussperrung auf der Gegenseite, 


A 
war mit Ge, Recht auf Arbeit nicht zu vereinbaren und auch nicht mit den Pflicht: 


die sin jeder Buerger fuer die Groesse seines Volkes hat. Diese beiden beunruhi- 


genäen Elemente, die mit auch zur grossen Zahl der Arteitslosen beigetragen habe 


Sa MI 
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wurden beseitigt und durch ein grosses Arbeitsprogramm ersetzt, Die Schaffung 
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von Arbeit war winer der weaentlichsten Punkte unseres Sozialprosrenms und 
ist auch von Anderen, wenn auch unter anderem Namen, bereits usbernomnen 


worden, Ich moechte nicht des Naeheren dieses Sozialprozramm ausfushren, 


Zum ersten Mal aber bekam der Arbeiter Recht auf Urlaub und zwar 
bezahlten Urlaub, das nur nebenbei, Es wurden fuer die Arbeiterscheft grosse 
Erholungsstaet en gebaut. Es wurden gewaltige Summen fuer den Bau von Ar- 
beitersiedlungen ausgegeben und. der ganze Standard des Arbeiters wurde gehoben, 
Der Arbeiter war zu diesem Zeitpunkt aus gesehen vollkommen erschoepft Und 
eysgebecutet. Er besass kaum noch etwas all seiner Habe, weil er waehrend 
der jahrelangen Arbeitslosigkeit alles verkaufen und versetzen musste. So 
moechte ich, ohne auf Einzelheiten einzugehen, abschliessen sagen, wir 


haben nicht eine freie Arbeiterschaft zu Knechten gemacht, sondern wir haben 


sie befreit von dem Elend der Arbeitslosigkeit, 
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F. Sie sprachen ueber den Roehm-Putsch, "o war Roehm und worin bestand 
die Revolte? 
ie Rochm war seit 1931, Stabschef der Si, das heisst, er war don Fuchrer, 


der 56031585 der oberste Si-Fuchrer war, fuer die SA ve ‚rantwortlich und fuchrte 


Die Hauptsegensactzlichkeit zwischen Rochm und uns bestand Garin, dass 


sein Vorzacnger Pfeffer, ginen stark revolutionseren Ter hen 
wollte, wachrend der Fu uchrer, wie ich vorhin sarte, legale Entri icklunz deren 
Enäsier vorzusehen war, befolrt hatte. 
Nach der Machtuchernahme wollte Roehm unter allen Ur aonde das 
wehrninisterium in die Hand bekommen, Das 
ehrnacht in keiner Form 
sen lassen wollte, 
Yer Gesensatz zwischen “ehrmacht und 
“ehrmacht und der SA, der war nicht yorh aden, sondern 
ausschli. 
annte und e h tatsaechlich war. Er wollte dic Teseit gung der Nauntanzahl 
ıochcrer 


fiar amas 
fuer 2 


des neuen 
Jor Fuehrer und auc 
Standpunkt 
nenner, 
volutionacre 
zeichneten, Sie wollten auch bewusst 
ben. Sie waren auch mek gegen die Kirche und auch sehr scharf Seren 
mich nur auf 
i, =- einen revoluti 
Gleich:csinnten, ucherall 


ans tacndi 7 nd "raven Si- 


kannt, wenn Ucherrriffe in jener Zeit vorkame 


53165 
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mor aus den selben Persocnlichkeiten, in erster Linie aus dem Derlincr-Sa- 


lie Maérzaî L2 


Fuchrer Ernst,.zweitens aus dem Dresloucr Fuehrer Heincs, aus den Muenchnern 
und Stettiner usw., bestanden, Ei ce “fochen vor dem Rochm-Putsch, vertraute 
mir cin SisUnterfuchror an, dass er schoert hahe, 3 sine aktion ۵ 
Fuchrer und dic zum “uehrer stuhenden .iaenner Jer Deweruns coplant sei, damit 
Reich schlounigst durch das cndrucltice vierte Reich, der .usdrudk, 
den diese “oute brauchten, abgeloest werden solle, 
Ich selbst wurde -cdraenzt und gobeten,vor meinen Haus nicht nur Posten der 
Polizei aufziehen zu lassen sondern auch eine Ehrenwache der SA zu ernennen, 


Ich war damit einverstanien unc hoerte dann durch den Fuchrer 
nach einer few: 1 wozu diese Ehremrache hostimmt sei, 
nach einem fest: 
Ich kannte Rechn 7 [ch lie ihn zu mir kommen, 
schoert hatte. Ich erinnerte ihn 
ihn auf, dem Fuchrer unbedin"te Treus zu halten, 


1. 


selben arsunente, die ich soeben errachnt habe und 


elbstverstacndlich nicht daran denke, irvzendetwas 


Fuchrer zu unternehmen, urz darauf erhielt ichreitere Nachrichten, 
Kreisen Verbindung; hatte, dic e'sonfalls in scharfer Ablehnung 
eecenueber standen, Es war einmal der Kreis um den frueheren Reichsicn 
Schleicher. Es war der $reis un den aus der Fartei ausreschl 
Reichsta;sahbreordneten und Orranisstionsleiter der Partei Groror Strasser, Das 
waren Kreise, dio den frueheren Gewerkschaften anzchoert hatten und stellten 
sich ziemlich weit links. Ich f mich verpflichtet, den Fushrer darucher 
Ich war erstaur 1 iy تروك‎ Fuehrer erklaerte, 
reits darum wusste und diese Dinge sehr bedrohlich ansah, 
weitere Entwicklung abwarten und sie sorrfaeltir beohachten, 
Der nacchste “kt ereicncte sich uncefachr -enau so, wie Jer Zeure Kogmer 
Ba 
geschildert hat und so kann ich ihn ueberzeben. Ich erhielt jen 3. 
trac, in Norddeutschland sofort secen die betreffenden Maenner des Kochnkrei~ 


p 


scs vorzusehen. Ein Teil wurde hestim aass er festrenommen werden sollte, 


Ernst, den Si-fuehrer von Pommern, mit zwei oder drei anderen, verfuerte der 


Fuehrer im Laufe dos Tages zu cxekuticren, Er herab si elhbst nach Tayern, we 


die letzte Tazunz einer Riehe der Roehm-fuehrer stattfand und verhaftcte per- 
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ssenlich Roehm und diese Leute in 
Zu die Zeit 7 atsacchlich die nklich, weil eine 
Zu disser Zeit war tatsaechlich die ho Zenklich, weil 6 
Sa-Formationen u chnten warene 
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schossen werd 
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ofort uehernittelt. Die Aktion wurde dann im 


alle Stellen 
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zece%en und durch den Reichsta- und den Reichs 


e , A 8 
praesicenten 


sutsehcisson, Es wurde cdauert, dass 


eine Reihe von Has vorkanen, 


Vofor ist vielfach uchertrichen worden, 
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dann auch sehr stork in cer Presse aller Richtunren hervor, Es 


derart fortresetzte und leufenc 


nationale Ideale, Ich erinnere 


Dinre in den Schmutz zoren, ie 


Com Gebict cer 


zerrunr, “ic auf mp d 
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erfolrten damals 


tionale 


ineriffe auf alles Nationale, ne 
lie Zeitschriften, ..rtikcl, 


uns “och heilir warcn; ich erinnere an 


Kunst ebenfalls in “ieser Richtunr refuchrt wuz 


Ans Frontkacmpfertun oft 


wurde besucelt. Ich koennte hier cinen un-chceueren St 


zu weit fuchren und 


Dadurch entstan” 


schaffen 
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auf dem Gebicts der Presse, sci os auf dem Gebiete « 
‘es kulturellen Lebens durch Veracchtlichmachur. 
lichmachunr des Nationelsozialismus, sci os auf 
dem wirtschaftlichen Gebiet, "cr Nrtinnnlsozi و‎ bekam keine Stellunr, 
der nationals-zirlistische Geschneftsmann bekam keine Lief runren, 
aufnehmen und so Kicini bc ‘ie sich herzusstellten,. Das alles schaffte nat 
lich cine starke ibwehr au eiten der Port, 0 fuchrte rleich von ünfanr an 
zu einer Verschacrfun” dos Kamrfes, wis cr zunaechst auf Grund des Prorramns 


۰ ` 


far nicht beabsichtirt war. Das Prorrama wollte vor allen Dinren eines rang k] 


Deutschland sollte durech Deutsche refuchrt werden und mens hte Cie Fuchrunr, b 


ie politische Schicksolsrestaltunr dos eutschen Volkes durch deutsche 
Menschen, “is das Enpfincen dioses Volkes ranz anders wied ben koennten ۵ 
‚nlersrcartcete, So wr Tuch zunacehst in “or Haun ‚che nur rccacht cic iusscha_ 
tune es Judentuns aus der 
der kultu 
race auf 
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Zeitun-en und 


unren, nicht 
lich zu 


ca mrien zahlrc3 


ten, “ic sich „uszeichnunren erw Nn hatte war CH ander: at Lt und berucc! 


sichtirt, ‘en nicht von slehen usschlussn then im Boamtentun roetroffen 


win a Tan a = e Air H Lr eh VE te Ki > Pile "e EC 5 2 5 
WIC ancerc, “Ie resart " 1125.016 wor .usschaltun ١ ca politischen Sekt 


dann in kulturclicn, 


Die Nuornberrer Gesctzc hrtton den Zwee ic Rasscntrennunr klar } "115211514 


ds 


die Zukunft a szuschnlten, weil cx 


zur Differcnzicrun.’, 


١ E 


ich tonen, 


‚chen ucher cn Berriff des Mischlin-s rchabt 





H0301 - 8 


U, March - M - US - 3 


und dem Fuehrer klar machte, dass auf die Dauer, ١ wenn solche Juden klar getrenn 


sind, dazwischen nicht noch ein Teil sein koennte, der innerhalb des deutschen 
$ و‎ 


e 


Volkes wiederum einen unklaren Bes .andteil darstellt, der nicht auf der gleiche 


Ebene stehen merde und habe ihm hier gesagt, doch durch einen grosszuegigen 


Akt den Begriff des Mischlğngs auszuschalten und diese gleichzustellen mit 


5 


uebrisen Deutschen. Der Fuehrer griff diesen Gedanken sehr lebhaft auf und trat 
durchaus positiv meiner Auffassung bei und hat auch in diese: Richtung gewisse 


vorbereitende Änveisungen regeben, Es kamen dann usseren politi ch stuer 


schen Zeiten, Sudetenkrise, Tschechei 


De ich schon andeutete, trat diese 

beginn sagte mir der Fuchrer, dass er bereit sei, die Sach sitiv grosszuegirg 
Loge, Die Nuernberger Gesetze sollten nun fuer 

die Zukunft den Begriff der Mischlinge ausschalten durch eine klare Tre annung de 


Rasse, Es sahen deshaälls auch die Nuornberger Gesetze in ihren Strafbestimmungen 


niemals die Frau, sondern immer nur den Mann vor, glei ichgueltig, ob er Jude ode 
ob er Deutscher war, Es durfte nicht die deutsche Frau oder die Jucdin bestraft 


en. Dann traten wieder ruhigere Zeiten ein und der Fuehrer hatte auch immer 


Auffassung, dass dic Juden zunaechst, wenn auch nicht iı nz fuchrenden 

bleibe 

sollten, bis cine allnachlich oinsctzende, verstxc 

ses Problem 

shaft im grossen und ع‎ 
zen zunacchst unbehellict, Die ausscrordentlich: Verse! ecrfung, die spacter dar 
eintrat, trat tatsacchlich orst nach den I Cignissen 1935 und dann im verschacr. 
war netucrlich wieder cin radi- 


kaler Flucgel auf der cinen Sei o, fuer den dio Judenfrage bedcutcndeor im 6 


grund st.nd wie dic andere Seite der Bewe gung, wic ucbcrhaupt ich gerade an cic 


Stelle betonen moc hie, dass dor Begriff ‚zial/smus als Weltanschauung 


verschiöcon aufgefasst wird, von der einen mehr vom Psycholoris 
١ 
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der anderen mystisch, von dritten klar und politisch. So war cs auch fucr dic 


schicd' nen Programmpunkte. Fucr den cinen trate ic mchr in den Vordergrund, 
den anderen weniger, Der cine sah in Programm «denn Punkt "cg von Versaill les", 


+ 


or 
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Deutschland gross und stark zu machen, frei zu machen, den wichtigsten Program 


punkt, der andere vielleicht mehr in der Judenfrage, 


Rechtsanwalt I Stahme Herr Pracsident, ist 
Vorsitzender: Es wucrde jetzt cine beoueme 
Dr. Stahmer, kocnnen Sic dem Gericht mittcilen, wie lange Ihrer Ansicht nach der 
Angeklagte Gocring noci 
dass wir morgen im Laufe 
Finden Sic nicht, 
erde mich bemuchen, cs etwas abzukucrzen. 

ic an dem Erlass der Nuernberger Gesetze vom September 
A: Ich habe sc Gesctze in meiner Eigenschaft als Pracsident dcs Reichstag 
wo zu dicsem Zeitpı 
kuendet, gleichzeitig mit dom Gosctz ucber dic 

r 


Bchauptüng aufgcst 


Planung von Änrriffsk 


ht vom 
November 


A: Ich moi 


-heidendennfuch- 
rer der Bewecune zusammen, Dies meinte als cr ass élles mach 
Muenchen kam. 

Nachdem der Marsch bol war, trafen sich dic meisten im liuenchencr Rathaus zu 
: 


ebenfalls tcilnahm, 


hr toilgenommen, da ich den !lucnchner Aufen 


auch dicsmal nicht an dem Esscn teilgenommen, auch 


۱1 3 5 - im m > "E 


ihm am Ab nach Berlin zure 
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raufhin hat 0022015 scheinhnr tan ebor Versoltu »sprochen und in 


ner ..rt = 6 


en 


sicherlich 23 chaem dor fuchre 
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Sci der Gestapo anrufer 


Zeitpunkt, 
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noch ausdruccklich: Ich hactte koine -Lus cine unbchorrswhton \cusserunscn, 
۳ 


achher die 


Ga 


lurch “och 


L A 


nozner CFS VOT 
anrachc m ) 7 ¢ ler i 7 3 hasa mit in 
sprach 300 (6 nzu, dJe Hau efann mit sein 
uchlichen cus 
Ar 11 un} A 1 fantan e 
ler Vorschla er 112 ۵۳1 un 
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dann schr lebhaft zu. Wir waren alles ۱ r Sitzun:. Ich bi 


Aanftlichen Gesotze entworfen lassen und hat 


1 


Lindero Vorschlaeze, die ausserhalb dor irtschaftssckto 
er. 
kun:cn, kufonthaltsb;schraenkungen in Bacder usw. habe ich 
nicht zustacndi;: dafuer und weil ich nicht Auftra; fuer diese hatte, 


1 


Sie sind spaeter zuf dem nolizeilichen Soktor erlassen worden, nicht von mir und 


dann durch mein Binsreifen verschiecene Aus-leiche un! Milterun:on zofunten, 


Ich moechte betonen, dass ich zwar oder boss sesat, obwohl ich schriftli- 
chen iuftraz un! Befehl, muendlich und schriftlich vom “uchrer 
وود ون‎ durchzufuchren und zu ۵ ‘lassen, ich lic volle unc 9 Verantwortun; fuc 
diese von mir 6 chnoten Gesetze auf mich me, denn ich hrbe sic erlasscn unc 
fuer sio verantwortlich und denke 
in ircendeiner Form zu verstecken 
anderes, wolche Gruende fuchrven zu í 38600 ۰ Le \brucstun;s- 
konforenz und zu dem 15121. 
ANTYORT: Die Hourtsruende waren vor alien, cass die anderen Straten, dic sich 
ach vollendoter .bruestung "ou chlands zur .bruestuns verpflichtet 
waren, dieses nicht getan 
Dor zweite Punkt wor, cass man auch feststellte einen “angel a jede Bereit- 
willi>keit auf bercchti ste deutsche Reivisicnentracge in irsendeiner Form einzu- 
achen. 
Drittens, dass mehrfache Verstocsse Joke arsailles und geze ia Voelker- 


bundssatzunz von anderen Starten Poler, Litauen usw, vor7>kommen waren, lie vom 
Voelkerbund zunaechst zeruert w jen, abe shlics icht abzestellt, sonder 
als "faits accomplies" hin,;cnomven worden. 
Boschwervion Deutschlands in der Minderheitenfrace zwar 
Aiskutiort und wohlsomointe ilatschlac..o Tegeben w ion an die Staaten, szezon die 
> Beschwor’en vorzcbracht wurden, „ber nicht das corinsste zu ihrer !bhilfe sc 
schehen ist. 
Das waren dic Gruende aus dem Voelkerbund und aus ler Abruostunskonfcrenz 
auszutreten. 


entschloss sich Hitler zur Lufruestun:: 2 e iedereinfucehrun; 


der allzcmeinen Wohrpflicht? 
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ANTWORT: Als Deutschland} auszetreten war aus dem Vo lkorbund und dor „bruostungs" 

konferenz, hat cs ak zleci 0151 seinen klaron Entschluss den interessierten 

Hauptmacchten bokannt gegeben, auf cine allgemeine åbruestunz zu kommen, Der 

Buchen, machte nun verschiedene Vorschlaege, die im allzomeinen als 

bekannt, ueber Beschraenkung auf soundsoviele Mann der aktiven Wehrmacht, auf 
auch Bonbenfluczcusc und 0 

dergleichen, 

Jeder dieser Vorschlacge wurde aber abg nt und kam nicht zu ciner 4 
nen Ausfuchrunz, nicht einmal zur Diskussion. Als nun das klare Ergebnis beim 
Fuchrer und bei uns feststand, dass dic andere Scito nicht daran denkt abzurucste! 
sondern im Gezenteil, die Gewaltmacht im Osten von uns, Russland, cine nic س2‎ 
wosene “ufruestuns curchfuchrte, war es notwendig Sicherstcllun;; der vitalstc 
Interessen des deutschen Volkes, seines 
nun unsererseits fun frei zu kommen von den Bindun:;on und in 
rucsten, wie es nunmchr ausschlicsslich die eigenen Interessen und 
chorheit dcs lleichas erforderten, Damit war als erste Vorausset 
3 1 


dickeit lie allvomeine Wehrpflicht wieder cinzufuchren, 


1 


FRAGE: In welchem Umfanze war die Luftwaffe an 23.3563 „ufruostun? 





ID 


A: Als ich im Jahre 1933 das Luftfahrtministcrium gruendete, wurde 


Lh. lincrz<ii-SP=Ly 


noch nicht an cine Aufruestung herangegangen. Trotzdem schaffte ich 6 
Voraussetzungen. Ich schritt sofort an die Verbreiterung der fobrikatorischen 
Basis. Erweiterte den Luftverkehr ucber das verkchrsnotwendige oss hinaus, 

un cine grocsserc Anzahl von Flieger eusbilden zu koennen, Ich ucbornahm 02 
mols cinc Reihe von jungen Leuten, Fachnriche, Loutnants, dic bci der Woehr- 
macht darsufhin den Abschicd nchmen mussten um sic zuerst in dic Verkehrs- 
fliogerei cinzufucgen und dort das Fliogen zu lernen. Ich war mir von Anfang 
an klar, dass cine der allerwichtigsten A N fuer die Sicherheit 
meinos Volkes, der Schutz auch im vortikalın Raum, das heisst in der Luft, note 
wendig sci. Ich hatte zucrst geglaubt mit cinor Abwehrluftwaffe, das heisst 
mit ciner Jaogerwaffc, viclloicht auszukommone 3 Ücberlegung dber kam ich, 
and mocchte untorstreichen was der Zeuge Feldmarschall Kessclring ausgosngt 
hat, zu der Ucborsetzung, dass: oan allein mit cincr Jagdwaffe zur Abwohr ver- 
loren ist, und dass auch zu cinor defensiven Waffe Bombenflugzouge gehocren 
um sic offonsiv gegen die feindliche Luftwaffe cinsctzen zu kocnncn, Ich 985 
daher auch aus den Verkchrsflugzeugen heraus Bombertypen entwickeln, Am Anfang 
ging dic Aufrucstung lantsam vor sich, Es musste allus von Grund auf nou ge- 


schaffen worden, da in der Luftwaffo an Rucstung nichts vorhanden war. In 


Jahre 1935 erklacrte ich dem Fuchrer, dass ich cs nunmehr fuer richtig halten 


wuerde, nachdem uns immer wieder Absagen auf unsoro Vorschlacge gog.ben worden 
, 
waren, der Welt offen zu erklaceren, dass wir cine Luftwaffe schaffen, und dass 
ich hierfucr cine 0 Voraussctzung geschaffen hacttc. Es geschah dics 
in Art cines Interviews das ich cincm englischen Korrcspondenten gcgcebon hatte, 
Nunmehr konnte ich auch im grocsscren Masse aufrucsten, Trotzdem blicb 
es zunacchst, wic wir cs namten cine "tisikoeLuftwaffe", das heisst insofern 
Risiko, falls cin Gegner Doutschland angreifen sollte, dass cr immerhin schon 
auf cine Luftwaffe treffen wuerde. Sic war aber noch keincswogs stark gc- 
nug um ihrorseits ins Schwergewicht zu fallen. 1936 kommt nun dics bekannte 
Protokoll, das dem Zeugen Bodenschatz vorgelegt wurde, wo ich sagte, wir mucss 
von Stunde an mobilmachungsmacssig arbeiten, Geld spiclt kcine Rolle, kurz ges: 
ich ucbernchme die Verantwortung fucr das Vcberzichen des Etats, 
Da vorher nichts da war, konnte ich nur cinigermassen rasch aufholen, 
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wonn ich dic Luftwaffenindustrie cincrscits mit hocchsten Schichten und Touren, 


Macrz-i-SF-2.‏ وبا 


also mobilmachungsmacssig und mit hocchstcr Anspannung laufen licss, andgrer- 


scits Ausbildung, Ausbau der “odenorganisation und all diese Dinge sogleich 


mit hoechsten Nachdruck durchfuchrtce, Pic Lage 1936 kennzeichnetc ich in dem 
Protokoll meiner Mitarbeiter als ernst, Dic anderen Staaten haetten zwar nicht 
obgurucstet aber da und dort ihre Luftwaffe viclloicht vernachlacssigt. licftige 
Debatten ucber den “ufbau und dic Modernisicrung der Luftwaffe fanden in 
England statt, In “ussland wurde fieberhaft gearbeitet, darucher hatten wir 
cinwandfroic Berichte. Ich komme im Falle Russland, noch zur russischen #uf- 
ruestunge 

Als in Spanien dor Bucrgerkriog ausgebrochen war, sandte Franco cinen 
Hilferuf an Doutschland_um Unterstuctzung, besonders in der Luft, “on darf 
nicht vergessen, France stand mit doinom cigentlichen Truppen in Afrika und 
cr konnte sie nicht herucberbekommen, da die “lotte in “acnden der Kommunisten 
war odor wic sie sich damals nanntc, der zustacndigen Revolutionsrcgicrung in 
Spanicn, Das ontscheidendo war, dass zunacchsb-scine Truppen nach Spanien 
Kom, 

Der “uchrer ueberlcgto sich, aber ich dracngte lebhaft dic Unterstuctzun 
zu geben. Einmal um der 4usweitung des Kommunismus an dieser Stelle ontgogen- 
zutretan, zum zweiten abcr, um mcine junge Luftwaffo bei dieser Gelegenheit 
in dicsem oder jenem Punkt zu crproben, 

Ich sandte mit Genchmigung des Fuchrers cinen grossen Teil meiner Trans- 
plortflotte und sandte cine Reihe von Erprobungskommandos meiner Jaoger, Bom- 
bor, un, Makecschuctze hinunter und hatte auf diosc Weise Gelegenhcit im scha 
fon Schuss zu erproben ob das “atcrial zweckentsprechend cntvickelt wurde. 
Damit auch das Personal einc gewissc Erfahrung bekam, sorgte ich fucr cinen 
starken Umlauf, das heisst immer wieder Noue hin und die Anderen zurucck, 

Dic Aufrucstung der Luftwaffe forderte aber als Voraussctumng dic Schaf- 
fung cincr ganzen Reihe nur Industricn, ES 1211012510 mtr nichts cine starko 
Luftwaffe aafzubauen und kein Benzin dofucr zu haben, Ich musste also auch hic? 
¿ic “iltricrwerke aufs schaäerfste forcieren, Es gab auch noch andere Zusatz- 
industrien, vor allen Dingen Alluminium, Da ich nun fucr die Sicherheit dos 


Reiches dic Luftwaffe, bci der weiteron Modernisierung der Tochnik, als wichtig 
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Wchrmachtsbestandtcil ansah, musste ich pflichtgemacss als Oberbofchlshaber 
alles tun un sie aufs hocchstc zu entwickeln und da nichts da war, musste 
hi r aufs hocchstc und mit hoechstcn Nachdruck gearboitch werden. Das habe ich 
getans Es ist hicr viel in cinem Krcuzverhocr ucber  motorigs Ponbor, 2 mo- 
torigo “omber usw, gosppochen worden, Dic Zeugen gaben Auskunft so ut sic 
cs wussten und konnten, ®ic ueberblickten aber nur Toilgebicte und acusseorten 
ihre Anekéht- von ihrem Standpunkt aus. 
4lloin verantwortlich war ich und bin ich, denn ich war Oborbefchlshabor 
und war der lünistor, ich war verantwortlich fucr dic Rucstungstochnik, 
verantwortlich fu r dic Ausbildung, verantwortlich fur den Geist dor Luftwaffe, 
Wonn ich keine با‎ mototigen Bohher zu Anfang oder in jenem Stadiun go- 
schaffen habc, dann nicht deshalb weil ich Bedenken guhabt haben wucrde, diese 
kocnnton mir cvt. als cine Angriffswaff: ausgolegt werden. Das hactte mich kci- 
nen “#ugenblick gestocrt, Ausschlissslich deshalb weil technische und fabrika- 
torische Vorcussctuungen hier nicht gogeben waren. Es wer eben von meiner 
Industrie dicser Bomber noch nicht ontwickelt, jedenfalls nicht so, wic ich 
ihn hactte brauchen koennen, Zweitons-war ich noch knapp mit Aluminiun und 
jeder, halbwegs Fachmann, weiss 1 Aluniniun ein با‎ motoriger schluckt, 


A 


und wiovicl Jaeger bezw, 2 motorigor Bomber man dafuer bauen kann, 

Ich musste mir zunacghst cinmal enschon, wer kommt als Gegner, Kriogs- 
gegnor. fucr Doutschland in Frage. Roichen dic technischen Voraussctzungon 
fucr Begegnung cincs solchen Angriffös der auf Deutschland kommen wurrdo aus, 
Als Gegner kam in Frago Russland, den ich als Hauptgcegner ansah, Es kam aber auc 
in Frage England, Frankreich, auch Italion, “ch musste ja mit allen pflicht- 
gemacss rechnen. 

Fuer den curopacischen Kriegss.hauplatz genucgten mir zunacchst Bomber, 
dio die wichtigen Zentren der Rucstungsindustric errcichen konnten, Ich brauch- 
td zunacchst keine, dic darueber hincusgingen,. Es war wichtig mehr zu besitzen, 
dio dicse iioeglichkeit hatten, 

In cinor 4nsprache an die Luftindustricllen habe ich keinen Zweifel 
darucser gelassen, dass ich sehnlichst und dringend cinen Pomber wucnsche, 


Cor „uch mit der notwendigen ?onbeninst nach Amerkka flicgen koonnte und wicder 


zurucck, Ich habe besonders aufgefordcrt, daran zu arbeiten, Tuer den Fall, 
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Wchrnachtsbestandtoil ansah, musste ich pflichtgomacss als Oberbefehlshaber 
allos tun un sic aufs hocchstc zu cniwiekeln und da nichts d= war, musste 

hi r oufs hocchstc und mit hoechstcn Nachdruck gearboitct werden, Das habe ich 
gotan, Es ist hicr viol in cincm Breuzvcrhocr ucber  motorige “ombor, 2 nom 
torige “ornbor usw, gesprochen worden. Dic Zougon gabon auskunft so cut sic 

os wussten und konnten, Sic ucborbliciten abor mur Toilgebicte und acusserton 
ihre Ansteht von ihrem Standpunkt aus, 

“llcin verantwortlich war ich und bin ich, denn ich war Oborbefchlshabcr 
und war der lunister. ich war verantwortlich fucr dic Rucstungstechnik, 
verantwortlich fu. r dic Ausbildung, verantwortlich fur don Geist dor Luftwaffe, 

Wonn ich koine  motobigen Bobor zu 4nfong oder in jenem Stadium gc- 


schaffen habe, dann nicht deshalb weil ich Bodenken guhabt haben wucrde, diese 


koennten mir cvt. als cine Angriffswaffc ausgelegt werden. Das hactte nich kci- 
á S 5 


nen “ugenblick gestoert, Ausschliesslich deshalb weil technische und fabrika- 
torische Vorzussctuungen hier nicht gegeben warcne Es wer eben von meiner 
Industrie dicscr Bomber noch nicht cntwickelt, jcdenfalls nicht SO, Wic ich 
ihn hactte brauchcn koennen, Zweitens war ich noch knapp mit Aluminium und 
jeder, halbwegs Fachmann, weiss wicvicl Aluminium sin  motoriger schluckt, 
und wievicl Jaeger bezw, 2 sotorigcr Bomber man dafuer bauen kann, 

Ich musste mir zunacehst cinmal enschon, wer kommt als Gegner, Kriogs- 
gegnor: fucr Doutschland in Frage. Roichen die technischen Voraussctzungen 


EI 


fucr Begegnung cines solchen Angriffes der auf Deutschland a aards aus, 
Als Gegner kam in Frage Russland, den ich als Hauptgcgner ansah, Es kam aber auc 
in Frage England, Frankreich, auch Italion, “eh musste ja mit allen pflicht- 
gemaoss rechnen. 

Fuer den curopaeischen Kricgsschauplatz genucgten mir zunacchst Bomber, 
dic dic wichtigen Zentren der Ruestungsindustrie errcichen konnten, Ich brauch- 
td zunacchst keine, dic darueber hinausgingen, Es war wichtig mehr zu besitzon, 
dic dicse \üoeglichkeit hatten, 

In ciner Ansprache an die Luftindustricllen habe ich keinen Zweifel 
darucker gelassen, dass ich sehnlichst und dringend cinen Pomber wucnsche, 
dor auch mit der notwendigen Pombonlast nach Ämerkka flicgen koennto und wicder 


zurucck, Ich habe besonders aufgefordert, daran zu arbeiten, fuer den Fall, 
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dass Amerika in cincn Krieg ;cgen Deutschland cintreten wucrdc, ich cbenfalls 
amerikanische Rucstungsindustric 
Es wor also nicht an dem, dass ich sic nicht wollte. éch habe sogar, 
ich mich crin cin grosses E saousschroiben fuer “ombor gemacht, dic 
in grossen Hochen und mit grossen Geschwindigkeiten grosse Strecken ueber- 
winden lkoonnten. Bercits vor Kriegsbc£inn haben wir ja schon das oropelic rlose 
Slugzcug zu cntwickeln begonnen, 
allem mocchte ich abschlicssend sagen, ich habe alles gotan, 
was unter den d-malicon technischen und fabrikatérischen Voraussotzungen 
in hocchsten lasse fuer den Aufbau unl Aufrucstung ciner starken Luftwaffe 
gotan werden konnte. Bei den damals technischen Erkenntnissen konnten nach 
5 Jahren Erieg andere technische Erkermtnisse und aktische Erkenntn: 


A 7 RR Pal gi رسك‎ 
ein Erfahrungszrundsatz, Ich wollte 


hapat t مم‎ 
bercit sein cine Luftwa 


die politische Lage entwickeln sollte, 
mal and e huntean nn , manne 
rland zu schuctzen unc rk genug, 
KA en ann Hor و‎ EE DEE 
15, Wonn Herr VYocrricnter 
Doum Polens und Frankrcichs darauf 
zurucckzufuchren ist, dass dic deutsche Luftwaffo hicr nach modefnen Grundsaot- 
entscheidendste tatsacchlichste 
ung hiprfucr. Andcrerscits, was mich‘nichts angeht, das ist der Bin- 


٤ E aia Al LR E EE sait Ye EE شرا شا رد‎ 1 E 2 En 
ancrikanischen Luftwaffe unc dicse war auch dic Voraussetzun:; fucr den 


dio Kontrollo ucber dic 


Rohmaterialien bereits im April 1936 \cbertrosen wurde? 


Ae Sch brauch: nicht wicderholen, was der Zeuge Koerner gestern oder vor- 


gestern ousgefuchrt hat, ueber dic allmachliche intstchung und Einschältung 


> 


mciner Porson in dic Wirbschaftsfuchring, Dor Aussangspunkt war dic landwirtscha 
Jicho Krise in Fruchjahr 1936. Im Somer 1936 kam der damalige Kitegsministor 
von -lohborg, dor da Wirtschaftsministor und Ruichsbankpraosidont Dr, 
Schacht und Minister Kerrl zu mir, ob ich ber.it wacore, ihren Vorschlag, dem 
sic dem Fuchrer unterbreiten wollten, dass ich als ١ Dovisonkommissa 
cing esctzt wucrde, anzunchmen, Es bestand “iniskoit, dass ich hior nicht als 
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Artschaftlicher Fachmann auftrat, dis war ich nicht, sondern, dass cs darum 
sing, dic Schwioriskeiten bei der Knappheit der Devisen, die sich im Aus¢leich 
dauernd durch die Anforderungen befinden mussten und gleichzeitig dio scharfe 
Horanschaffung und der Aufbau von Rohstoffen, dass hicrzu jemand 110 07012011 wary 
¬ Hassnanmon verfuogte, die viele ohne weiteres nicht verstanden, vom Volk 


. 


durch seine Autoritact cinmal gedeckt wucrde und zweitens, dass ich auf 


ucuist nicht als Fachmann, wohl aber als Treiber, also mcine Ünerg 


te. iiinister Schacht, der Fachnminister war, hatte Schwierigkeiten mit der 
Partei, Er war nicht Parteimitglied. Er war zwar beim Fuchrer und bei mir damal 
in hohem 4snschen, aber weniger bei der Fartcisenossenschaft, Es bestand dis 
Gefahr, dass die “assnahmen,die richtig waren, von dort nicht verstanden wurden 
und hicr waere ich nun der richtige Ilann den Volk und der Partei segenucber 
dic Dinge abzudecken, 
ich schon susfuchrte, inteoressicrt war an Rohstoffen, schaltete ich 

selbst cin, Ich musste sclbst Entscheidun::cn facllen 

und musste sic in vorschaorftem Masse facllen. Dadurch kam ich in dio ganze 
Wirtschaftsfuchrung hinein, Ich widmte sehr vicl Zeit meinur iufgabc, und zwer 
vor allen “ingen der Beschaffung der notwendigen Rohstoffe fucr dic Sicherung 


der Wibtschaft, und fuer die Sicherung dor Aufrucstung; daraus entstand dann 


dor Vi orjahresplan, der mir weitgchcnds 
F, Welches Zicl hatte der Viertjahresplan? 


icrjahresplan hatte zwei 51010, B,stens die dautscho Wirtschaft 
cond sic mocglich auch im landwirtschaftlichom Sckter cisonfcst zu 
machen, Zwoitons, fucr den Fall cinos Sriogos, Doutschland blockadofcest soweit 
wie irgend mocglich zu machen. Es war also notwendirz, coinnel dic Landwirt- 
e 


schaft auf dic acusserste Krai u st.igern, richtig zu orfassen zu lenken, 


5 


den Verbrauch zu stouorn und hi r Vorracte, durch Verhandlunren mit dom Juge 
lando usWe, einzulagern, Forner zur Ucberprucfung, welche Rohstoffe dic bisher 
cingcfuchrt wurdc, in Deutschland sclbst zofundon, erzeugt und beschafft werden 


koennten. Welche Rohstoffe, deren Ei: fuchrun; Schwierigkeiten machte, durch 


ere, dielloicht zu beschaffen warcn, orsctzt werden konnten, In Kuorzc; auf 


dem-landwirtschaftlichen Scktor, “usbau jeder verfuegbaren Flacche. Reculicrung 
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dos Anbouus nach Notwendirkeit der Frucchte, Steucrung d-r Viehwirtschaft. 
Sormmlun; von Resorven fuer Notzciten und schicchtcr Ernte. suf dem gowerb- 
lichen Scktor, Schaffung ciner Industrie, dic Grundstoffe licfert. Kohlo war 
an sich gomeccnd da, dic Fcerderung I 6 al vanz erheblich und ganz 
bedeutend gesteigert werden, Kohle, der Yrrohstoff, von don allen anderen 
Unsere Lisenindustrie hatte sich derartig von Auslande 


in Falle ciner Krise hicr dic verhacngnisvollste Lage 


eintreten konnte. Ich verstehe, dass cs von rcinen finanziellen und geschz acft- 


lichen Punkt richtig war, aber wir mussten aber trobzdem daran gehen, die deut 


ren, allerJings in viel schlechteren Geha}t wie dio schwe- 
u focrdern und bereitstellen. Dic Industrie zwingen, die zu- 
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cintrat, durch das chen erwauhnto Gosetz uch.r don idnistorrat lic Reichs- 


vorteicicun:. In liosom Gosetz wurde nun, las ja om Vi.rjahrusplan las, 
nacmlich 1935, ein Gonornlbevollmauchtigter fuer lie .irtschaft beschsffen, fucr 


don Hobilmachun sfall zuna echst, und o Isevsllmaschti. tor fuor 


waltung lehe also, wenn es zum 


Kriose kom t, sollten dio ilosırts dor 


waltung durch cinen länistor zus ngofasstwordon und diomnzen Rosorts dor 
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Wirtschaft und dio, die mit der Ruostung zu tun ha رونت و‎ le durch cinen 


Ministor. Vor o ino, dor Generslbovollmaschtisto fuer dio Vorwaltunz, trat mohr 
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INTERNATION. LER MILITIBREBRLUI TSHOF 
NUERNBERG „ DEUTSCHLAND, 14. 37ل‎ 1946 
SITZUNG 14.CC UHR bis 17. 00 UHR, 


HIT 


Stahmer; Hier ist wiederholt eine Bezeichnung aufgetaucht "Reichsfor- 


hungsrat”. Um he Einrichtung hanäelte es sich dabei ? 


Ich glaube, es war im Jahre 1943, als ich den Auftrag erhielt, 


gesamte deutsche 1 Torseaung in Sonderheit, soweit sie fuer die Xriegs- 


rend. ssen. Leider geschah diese 


Zusammenfassung viel zu spacte Es sollten parallele Forschungen vermieden 
und ebenso unnoetigd Torschungen ausge altet werden, Konzentratior 
der gesamten Torschung auf die kriegswichtigsten Probleme, Ich 
urde Praesident des Reichsiors chungsrr.tes Richt}inien 
fuer diese Forschung auf und fasste diese Forschung eben angedcute= 
ten Sinne 2 
mit dem Forschungssmt der Luftwotf 
ungsaut der Luftwaffe wa etwas absolut anderos, 
Forschung einerseits und mit der Luftwaffe andererscits nacht 
das geringste zu tun. Der Ausdruck war eine art Canouflage, denn, als 
an die Macht kamen, war cin ziemliches Durcheinander in den technischen 
Teil der Ueberwachung icer Nachrichten, ha deshnlb zunacchst 
das Forschungsamt gegruenäet, das heisst, eine Stelle, wo alle techni- 
schen E.nrichtunsen zur Ueberwachung ies Funkbetriebes 
der Telefonie und aller sonstigen. technischen Einrichtungen moeglich 
war, konnte ich diese Apparatur 
nur bei mir unterbringen und wachlte diesen Ca nouflage-ausdruck. Der 
Apparat diente dazu, vor allen I ingen die auswacrtigen :issionen, dic 
wichtigen Persocnlichkeiten, dic mit dem ausland telefonierten, 5616 
grofierten und funkten, wie das veberall um in allen Staaten wblich isty 
zu ueberwachen und den einzelnen Resorts dann dic Auswertung zuzustcellen, 
Das Amt hatte keinen Agentendicnst, keinen Nachrichtendicnst, sondern 
war eine rein technische Stelle, erfasste Punkspruch, erfasste Telcronges 


sw y 1 hor 7 TIN wore - D > ٠‏ ح مم 
spraeche, wo cs befohlen war, zu ucberwachen, erfasste Tolegramus und‏ 


gab die auswertung an dic interessierten Stellen. 
J 
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In diesen Zusam.cnhang kann ich betonen, dass ich auch vicl ueber 
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dic Meldungen des Herm liesserschuidt, dic hier eine Rolle spielten, ge- 
lesen habe, Er wa itweise der Hauptlicferent fuer derartige Mel dungen. 
FP: /elchon Zwack, welche Bedeutungen hatte der Gehcine Kabinettrat, der 
einige Zeit nach der Mechtucbernehue geschaffen wurde ? 


“se; Im Februar 1938 kan 2s zun Ruecktritt des Kriegsministers Feldmarschall 

von Blomberg. Gleichzeitig, durch besondere Unstaende, trat der Ober- 

befchlshaber des Heores, Generaloberst von Fritsch, zumcck, oder besser 
agt, verabschicdete ihn der Zuchper, Dieser Zusmamenfell dieser beiden „us 

scheilungen oder Verabschiedungen belasteten in den augen des l'uchrers nach 

aussen hin etwas stark dic \'ehrmachte Er ۲ ollte nun eme gewisse ablenkung, 

und diese Aondermg in der \/chruscht durch cine Gesnmtrevirement nach 

-ussen hin von der “ichrmacht abzulenken, Er sagte dabei, er wollte vor allom 

daran denken, das „ussen.inisterium Su wechseln, de. nur dieser Wechsel 

stark im Ausland notifi “werde und das Augenmerk von den mil itacrischen 

Dingen abzulenken geeignet scie Ich habe damals dem JPuchrer auf 

teste widersprochen; in persocnlichen, lang ierigsen, langstuendigen Unter- 


redungen habe ich ihn dringcn’ gebeten, von einem Wechsel dus aussen= 


ninisteriuns abstand zu nehmen. Er glaubte aber darauf bestenen zu muessen. 
Nun tauchte dic Trage auf, was nech den Ruecktritt, oder dem Techsel besser 
gesagt, von Herm von Neurath zu zeschchen habe. Der Fuchrer wollte Herr vor 
Neurath, den cr persocnlich schr hach schactzte, absolut im Kabinett 
behalten. Ich habe selbst imer meiner Verehrung 2 Herm von Neurath 
Ausirck: gegeben. Um nun nach cussen kein „bsinken im Prestige acs 
Herm von Neurath herbeizufuchren, kam ein Vorschlag, der ausschliesslich 
von nir selber allcin ausging, on den Puchrer. Ich sagte ihn, um auch 

n hin noch wenigstens erscheinen zu lassen, als ob Herr von 
rath nicht vocllig von der Aussenpolitik zurueckgezogen sci, schlucge 
vor, ihn gum Vorsitzenden des Geheinen Kabincttrates zu machen. Einen solche 


Rot 


Pet gacbe es zwar nickt, aber der Austruck waere sahr scheen und es koennte 


sich jeder darunter irgend etwas vorstellen, Der Fuchrer sagte, wir kocnnen 


ihn aber nicht zum Vorsitzonden machen, wenn wir keinon Rat haben, Daraufhir 


sagte ich, dann machen wir einen, und schrieb aus dem Handgelenk: einige 


Personen auf. "ic wenig ich diesem Rat ert beilegte, mag daraus hervor- 
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dass ich selbst, glaube ich, ols einer der Letzten erschien, 

Dic acussere Form nun wurde noch gegeben, dic Beratung in der ausscnpolitik. 
als ich zuruccikan, sa;te ich zu meinen Freunden, ich glaube, Jic Sache ist 
ganz gut gegangen, aber der “ychrer laesst sich von einen 4ussenminis ter 
wenig beraten, von cinem Kabinettsrat in dcr aussenpolitik schon garnicht; 
zu tun werden wir damit nichts haben. 

Ich erklaere unter Bid, dass dieser Kabincttsrat nic, zu keinen Zcitpunkt, 
auch nur fuer cinige Minuten zusam.engetreten ist, nicht mal zu scincr 
Konstitution, Ein Teil Giescr Mitglicdcr, weiss ich nicht, ob sic ucbcrhaupt 
Kenntnis hatten, dass sic dazu gchoertcn. 

hat, das Reichskabinctt zuletzt g 
a: Soweit ich mich crinnere, war dic letzte Tagung des Rcichskabinctts 
1937 unc, soweit ich mich crinnerc, habe ich sogar cic letzten Sitamngen 
bereits pracsicicrt, nachdvia der Yuchrey kurz zu Beginn weggegangm ware 
Der Fuchrer hiclt nichts von Kabincttssitzun;cen, cs war ihm der Kreis zu 
gross, und cs wurde ihm vicllcicht auch zuviel dabci in scine absichtn 
gesprochen, und cr wollte es wohl auch ctwas anders haben, Von da ab haben 
nurnehr Eingclbesprechungen, cinzelne oder zusammengefasste Besprechungm 
von witeressicrten Hoes m dic Minist-r mit 


۳۹ 5 
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Recht dies als doch etwas fucr ihre arbeit crschwerenc cmpfanden, wurde &a= 


m 


durch ein ausgloich geschaffen, Jass: ich unter ter Pirma "Vijerjahres-Plan" 
hoeufiger die Minister zusaimacnricf, um-mit ihnen ueber dic allgencinen Dinge 
zu, sprechen. Hingesen wurde nicmals im Kabinctts- oder Ministerrat irgend 
einc politische Entscheidung von Tragweite, wie sic spaeter im Anscitluss 
Ocsterreichs, Sudetcnland, Tschechoslow ود‎ 8 csslicl endlich zwa 
Kricg. fuchrtc, im Änbinctt besprochen oder croortert. 

Ich weiss, wie sehr der Fuchrer Vert darauf legte, dass bei all Cicsen 
Dingen nur dic ilinister ctwas ganz kurzfristig erfahren sollten, dic unbe- 
dingt arbeitsunessi; einzuschalten waren. Ich kann dsher suchhier unter 
meinen Hid bestactigen, dass cine Reihe von Ministern Zen Ausbruch des 
Kricgos oder den Binnarsch in dic Tschochoslowekei ofer Suletinland oder Des 
sterreich, genau so, wie jeder andere dcutschc Stactsbucrycr, erst an 


necchsten lorsen durch Radio oder lie Presse erfshrcn haben. 
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Fa’ Welchen Antcil hatten Sic an den Zustandckormen des limenchener-Ahbkonnens 
in September 1938 1 
de: Der Anschluss der Sucetendcutschen, ocer besser gesagt, dic Locsyng 


der sidetendeutschen Prage,war meinerseits stets und immer als notyvendig, betont 


worden. Ich habe ouch “en Puehrer gozenucber, nach dem anschluss Oesterre ichs 


gesagt, ich bedoucre es, falls scine „uslassungen ۶1 ط0و‎ verstanc.cn vucrdcn, 
in der Richtung, ols ob mit dem anschluss Cesterreichs diese Frage sbgeschlos- 
sen seis Ich habe Lord Halifax im Novembor 1937 erklacrt, der anschluss 
Ocsterreichs, lic Locsung der sudetcndcutschon Frage im Sinne der Rucckkchr 
der Sudetcndcutschen, dic Locsung dor Danziger Frage unc scin:s Korridors, 
seien integrieronde Bestnndtcile der deutschen Politik, ob diese nyn heute 
von Hitler, morgen von mir, oder von irgend cinen anderen gefuchrt werde; 

sic blieben immer politische Ziele, cic unter allen Unstecnden einnel errcicht 
warden muessengillercings waren wir una beads einig, dass elle diese Versuche 
gemacht werden sollten, ohne den Krieg zu erreichen. 

Ich habe weiter in meinen Besprechun;cn nit Herrn Bocret genau diesen 
gleichen Standpunkt immer cingenommen, Ich habe auch jedem anderen, ocffcnt- 
lich und persoenlich, imr crklacrt, da "iese 3 Punkte erledigt werden mucS®- 
tem dass nicht durch Erledigung des cinen, cic anderen damit hinfacllig 
ين‎ e 

Ich mocchte weiter unterstreichen, dass, wenn in ieser Richtung und 
auch. in manch anücrer, uns in der anklage Vomrucrfe gemacht wurden, wir 
haetten dicses und jones, was Deutschlendl sciner-zeit versprochen hactte, 
auch dass Deutschland vor unserer Machtergreifung, niditnachher gehalten, 
so moechte ich darauf hinweisen auf vicle Roden, cic sowohl der Yuchrer 
an dic erinnere ich mich nicht mehr so genau,-meinc, weiss ich genau, WO ich 
gesagt habe, ich warnc, oder wir warnen des ausland . uf die Zusichcrun? 
der h.utigen Reni rung irgendwcthche fuer dic Zukunft basicrcn.en Grundlage? 
sufzübauen, wir werden sic nicht anerkennen, wenn wir on Cie Macht koimcne 
So war ouch hier cine vollkommene Klarheit, 

als nun dic Sudetenfrage in die Krise kam und die Loesung vom Fuchrer 
beabsichtigt war, habe ich als Soldat, als Oberbefehlshaber der Luftwaffc, 
pflichtgemess dic befohlenen Vorbercitungen fuer jeden Eventualfall gotroffen, 
als Politiker bogrucsste ich ausserordentlich dic Versuche, dic unternommen 
wurden, eine fricdliche Locsun; herbeizufuchren, Ich erkenne durchaus an, 8 
ich lamels schr gluccklich wer, als ich sah, ۶ ‘er brtitische Premier hicr 
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hicr alle anstren;ungen untcrnchne Trotzdem war dic Situation an jenen 
Tage vor dem Mucnchener abkormen loch wicder recht kritisch 0 0 

war 37 Uhr morgens, odor 7 Uhr nopgens, da rich wich der italicnische 
Botschsfter „tolico an, er mucsse mich ip „uftrage lussolini's sofort sprcchen, 
as hendle sich un cic Locsung der Sudetenfrage. Ich sagte, er solle zun 
Aussenninister schen; er sagte, er habe spezicilen auftrag von liussolini, 
zuerst mit mir allein zu O Ich traf ihn, sovicl ich weiss, 9 Uhr vor- 
mittägs, und da schlug er vor, dass iäussolini bereit sci zu vemitteln, dass 
woczlichst rasch cine Zusaumenkunft zwischen Deutschland = adolf Hitler“, 
Bn Leon -Prenicerainister, Chanberlain-, Frankreich = Ministerpracsident Deler 16 


und Italien = liussolini- stattfin!en mocze, um dic Frage fricdlich zu locsen. 


D 


Er sache darin cine ioeglichkcit uni wuerde sofort alles unternchnen, cr 


bacte mich persoonlich - er, Mussolini- moi pnzon Siniluss in Cicser Rich- 


ف 
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tun; gelten! zu machen. Ich nehn dann Cen Botschafter sofort mit in dic 
Reiehskenzlei unl, auch Herrn von Neurath, obwohl damals nicht ausscmministcr, 
trug dem Fuchrcer dieses vor, sprich auf ihn cin, legte ihm dic Vortcile klar, 
lic sich araus crveben vwuenücn, uni dass dicses ueberhaupt dic Grundlage 

zu einer allgemeinen Entspennung sein kocnntc, Cb die anderen, laufenden, 


|. 
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politischen und. diplometischen Bestrebungen zum sicle fuehrten, kocnntc 

man nicht ohne weiteres ucberschon, dass, wenn aber sich 4 fuchronde Iiacnner 
der 4 curopacischen Grossmacchte des \/ostens in dcr Mittc sich .treifen 

wucrden, 0 sci Coch schon sehr vicl gewonnen, Herr von Neurath unterstuctztc, 
meine These uni der Puchror trat mir bei und sagte, man mocge dem Duce 
telefonieren; draussen wartete «tilico, der dics sofort tat, worauf dann liusso- 
lini offizicll beim Duchrer onricf und nun die Zusage und dic „bunchun; des Ox" 
liuenchen gotroifen wurde. Gogon Spact-Nachaittag erfuhr ich dann von der 
italienischen Botschaft, dass sowohl der en:liche Prerierninister, der 
frenzocsische llinisterprsesi cnt fuer Zen nacchsten Tag luenchen zugesazt 
haben. Ich habe darauf Gen Wuchrer gefra;t, oder besser čosagt, ihn ‚ca, 


ie DS 


ich wucrde unter allen Umstpend tonden, und. 
ich wucrle vorsch. 
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mitnehmen wuerdc, Er wer auch Gamit einverstanden. Ich habe dann ZCLUWCLSC 


en den Besprechungen Feil Goen und habe, wnn notwendlis, zum ausgleich manc 
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Debatten beigetragcn unc. vor allem. ich bemucht, auf allen Sciten eine 
froundschaftliche atmosphacre zu schaficn, Ich hatte persocnlichc Unterredungen 
mit Herrn Daladicr und Herrn Chamberlain und ich freute wich nachher cufrichtig, 
wie dic Sache gut gegangen var, 


Dr. Stahmer: Zcitlich voran ging ja der anschluss Ocstcrreichs an das Reich, 


& 
“olehe Gründe verenlissten Hitler zu dicscn Entschluss, und inwiefern waren 


Sic an diesen Messnahnen betcilizt ? 


Hormenn&oerinz: Ich habe gestern bei den stichworten zu meinem Lebenslauf 


—— 


ccm Gericht bercits vorgetrag dass ich persocnlich mit Cesterrcvich mich 
aufs cagste verbunien fuchlte, dass ich dort dic Hauptzeit meiner Ju mc aur 
einen oesterrcichischen Schlass verlebt habe, dass mein Vater schon zur 1 
alten Kaiscrreiches fuer cine enge Verknucpfung dcr Zukunft cer doutschen 
Lange Costerreichs nit dcm Reich schon immer darucbcr sprach, da er der 
Ucberzeu;suns wa dass dicses Teich nicht uchr lange zusaauenhalten wuerde. 
cbts ich, wachren’d ich zwei Tage mit dem Flugzeug in Oesterreich war, 
tive Revolution und den Zusammenbruch des Habsburzer Reiches, Dic 
deutschen Erblande einschliesslich Sudeten-Diutschland treten dama 
Parlament zussmucn, erklaerten sich .benfalls als froi von dem sufgelocsten 
Habsburger Staat und erklacrtcn, cinschlicsslich cer abgcordneten des sucetcn= 
deutschen Teils Ocsterrcich „ls cinen Bestandteil des Deutschen “eiches, 
uni zwar unter, so vicl ich weiss, dom Gamal igen spaziallemokratischen Buntes- 
kanzler Renner. Di.sc: Erklacrung dor Vertreter des octserreichischen deutschen 
Volkes, ein Bestandtcil Deut lends in Zukunft zu sein, wurde im Fricdens- 
vertrag von St.Gcrmain abgeacnlert und. suf Diktat der Sicgerstaaten verboten, 
Dics war weder fucr mich noch fuer cinen anleren Deutschen irgendwie von 
Becdeutun,e 


un) 


Es war sclbstverstacnülich, dass der „uzenblick 


zeschaffen werden musste 


ss 


und die Voraussotzunz, dass lic Vereinizung der beiden Drudervoelker rein 
deutschen Herkoruions und Blutes stattfinien konnte, als wir zur liacht kauen, 
war sclbstverstncnllich dics, wie ich vorhin ausfuchrte, cin integricrender 


"Bestandteil der Coutschen Politik, 
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Die Versicherungen, die Hitler damals abgab bezueglich der Souve- 
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raenitaet, waren keine Taeuschung, sondern ermst gemeint, Er sah 
wahrscheinlich zunaechst keine lloeglichlieit, Ich selbst war in diese) 
Richtung erheblich radikaler und bat ihn wiederholt, sich. keinesfalls: 
in der oesterreichischen Frage festzulegen, Er glaubte aber, eine 
weitgehende Ruecksicht hinsichtlich Italiens zunaechst nehmen zu sol- 
ten. 


Es war klar, dass, besonders nachdem die Nationalsozialistische 


a 2 


in Deutschland zur Macht kam, auch die Nationalsozialistische 


Partei Oesterreichs mehr und mehr zu wachsen begann, Sie war aber 
schon vorher, vor der Machtergreifung, auch schon in Oesterreich vor- 
handen, wie ueberhaupt der Ursprung der Nationalsozislistischen Ar- 
beiterpartei auf das Sudeten-Deutschland zurusckgeht, Die Partei 
Oesterreichs wer somit keineswegs eine Fuenfte Kolonne fuer den An- 
schluss; denn den “nschluss wollte ja urspruenglich, und immer, das 
oestert 

Wenn nun der Inschlussredenke beli der damaligen oesterreichischen 
Regierung nicht mehr in der Klarkeit und Stnerke vorhanden war, so 
nicht deshalb, weil sie nicht sich mit Deutschland zusammenschliesse: 
wollte, sondern weil die Kkeglierunssform des Nationalsozial 
der Regierunssform der damaligen oesterreichischen Regier 
konform, in keiner "else konform ging. 

Jarcsus ergaben sich nun die Spannungen, in erster Linie in Oester 
reich lost, die von der Anklagebehoerde hier wiederholt und mehr- 
fach zum Vortrag, zum belastenden Vortrag gemacht wurden. Sio musste 
sich ergeben, diese Spannung, zwangslaeufig, denn die einen nahmen 
den “nschlussgedanken an Deutschland als Nationalsozialisten emster 

(regierung, So entstand der gegenseitige politische Kamp 
unseren Sympathien auf Seiten der Nationalsozialisten 
solbstverstaendlich, zumal die Partei in Oesterreich 
ch schwer verfolgt wurde, Sie wurden auch zahlreich in 
Leser gesperrt, die genau dasselbe wio die Konzentrationslager waren 


sie hiossen nur andors, 
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in der oesterreichischen Partei, war zu 


einem gewissen Zeitpunkt ein Mann namens Habicht cus Vie 


konnte ihn vorher nicht, habe ibn da nur einmal geschen, 


tzouschte beim Euehrer den sogenennten Dollfuss-Fall vor, 


۰ 2 


oestorreichische Wehrmacht entschlossen sei, von 
untsrnohmen, um die Kegierung zum Anschluss zu bewegen oder zu 
zen, Venn dies der Fall sei, ob sich die Partei in Oesterre 
anschliessen sollte, wenn die Wehrmacht so etwas untormchm, so 
dic Auffassung des Fuehrers, sollte sie in diesem Punkt politisch 
sclbstverstaondlich von der Partei gestuetzt werden, Tatsnechlich war 

senze aber eine Irrofuckrung insofern, cls nicht die ooster 

VIchrmacht gegen die oesterreichischo Regierung vorzugeken 
dern eine sogenannte WVehrmacht-ftandarte, die cus 
chiedenen oder ontlassenen llitglie- 
bestand, und zur Partel ucher- 
chto dann Erbicht dieses Unt 
Bayreuth, Lr w 
corufen und der Fuchrer 
hintergsngen und 
Den Tod Dollfuss! bodau or.sch weil das politisch : 
Nationclsoziclisten eine sohr schwor tragbaro 
sonders such im Hinblick auf Itelicn, 
rgrenzo ruocken 
rasche und mooglich durchgreifonde Boruhigung 

war der Grund, wosha er Horrn von Papon gebeten hr. 


> 


ordentlicher Botschaft nach Vien zu geben und fue 


A‏ 2 اما A‏ سس 
Soruhigung 6 Atnosphacre zu wirken,‏ 
Aarf nicht vorgessen, dass folsondo etwas absurde Lago sich‏ 


schon im Laufe dor Jahre 5 hatto, neemli ; ein roin 60 


Land wie Osstorreich nicht etwa von der 55156 des Deutschen 


stacrkston rogicrungsmcessig boeinflusst wurde, sondern von der ita- 
H 


VER? 
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licnischen Regierung aus. Ich erinnere nur on den Ausspruch Mr,Chur- 
chills, dass Oostorreich praktisch cine Filialo Italiens wacre, Nach 
dem Dollfuss-Untornohmen stand Italien in sehr starker und ablehnende 
Haltung gogonueber Deutschland und lioss durehbiicken, dass 0 
Italion das Land sein wuorde, das alles gegen diesen “nschluss tun 
wucrdo. Der Fuchrer hat deshalb noben der internen Bereinigung des 
Vorhacltnisses Deutschlands zu Oesterreich durch Herrn von Papen 
seinerscits versucht, in der Einstellung Mussolinis zu dieser Frage 
eine Aenderung herbeizufuehren, Er ging cus diesem Grunde 

kurz dereuf nach Venedig, kann auch sein, da es vorher war; jeden- 
falls war er bemucht, hier eine andere Auffas g zu erreichen, 

Ich hinzesen stand auf dem Standpunkt, dass boi allem sonstigon 
Ueberoinstinmen auf, sagen wir mal philosophischer Grundlage, Faschis 
mus, Nationalso lismus, mir der Anschluss meines Brudorvolkos er- 
heblich wichtiger sol vie diese Uchoreinstimmung,. Und wenn sie nicht 

es gegen Mussolini sehen, 
‚bessinische Krieg ie Sanittionen gegen 
nicht gerade greifbar 
aber doch sichtbar, Dou Le bussicht gostəal: Dei einer 
teil pune on den Sanktionen in der oestorreichischu 
ronzukommen, Es war dies fuor Gen Fuekror ein sohr schwerer 
endguoltig ع‎ Italien zu stellen und so den Ane 
yereichon oder sich Italien durch seino He ltung pro-ita- 
altung oder korrekte Haltung. zu verpflichten, und damit 
als «nschlussgogner auszuschalten, 

Ich schlug ihm damals vor, bei der otwas vagon Anorbietung 56 5116 و‎ 
lich Osstorreichs von onglisch-franzossischor Scito erstmals fostzu- 
stollon, wor hinter dem Angebot stoht und ob wirklich 0 
gen in diesem Punkt dann mit sich rodon lasson und klaro Zusichorung: 
gobon, und zwar Zusicherungon in dor Richtung, dass dies eino ۲ 
deutsche Angelegenheit sei und nicht vage Zusicherungen von allge- 
meinen Zuscemmongehen usw, 

Us bestaetigte sich mein Vordacht, dass wir koine ganz klippo und 
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d klaro Zusicherung Dokanon, und unter diosen Umstacnden war os zwock- 


emccssigor, Italion als Hauptcnschluss r klar und cindeutig da- 


5 
028 8 


durch auszuschalten, 


schistische Italion verlcitcon lioss, 
Massnahnen usw, Ich stand nun weiter auf dem 
216 Intorosse an dor Vereinigung diesor Deutschen ucbor 
enkon dor Differonziorung dor beiden derzeitigen Regierungen 


hinwogschen 0۷۵ t0s 


Nun konnte das nicht dadurch geschehen, dass dio Regiorung 8 


grossen deutschen Reiches zuruocktrat und viollsicht Deutschland 


sondern der “nschluss musste 
tor durck gof 


In, Hicr wer ich nicht dabei; 


LCF 


legung, 


GR ON e e ee OR A m ae 3 و و‎ NEN A Ss we 
sogen joao derartige Fostlegung bin ich vuwester.s denn fuor mich wer 


v 


5 


ja nur die vollo und normelo Vereinizune alicn Doutscehen dig einzigo 


denkbare Locsunz 


Daruebor wini 
werden soi 
Ja 
fuonfmal, suchsmel, sicbunna Zerriss or den 
wolter interesacy 
Stand von vornokorcin 
dos Systoms Schuschnigg zenvogend diese Moczlichkst te: ‚ısnutzton, 
nur cine positive \lchrhcit fuer Herrn Schuschni.gz gabon konte, Es 


4 


widorsprochen, und zwar dadurch "dass sin Mitglied der 


oesterroichischen logierung, Ins 


land bofand, der General von Glcaise-Eorstenau, nech Wien 661 Loron 
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‘ort wechnigg bezw, Seyss-Inquart, der seit Berchtes- 
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t Schuschnigg war, klerzumachen, dass Deutschland 


A 


sation nicht hinnehmen wuerde, Gleichzeitig wurden die in 


der Nacke den oesterreichischen Grenze liogenden Truppen in Bercit- 
schaft, ÄAbtronsportbereitschnft seknlten,. Das war am Freite.g,. glaube 
ich, den 11, Ich wer on diesem Tage in der Reichskanzloi mit dem Fuch- 
rer zusammen, Ich hoerte telefonisch dann die Mitteilung, dass 0124 بوع‎ 
Forstonau cngekormen und diese Jufforderung kler und unmissvorstaend- 
lich uebergeben haette, und 1 die Dinge nun beraten wuerden, E 
kom dann, so viel ich mich erinrore, die Antwort, dass die Wahl abge- 
sagt wuerde, dass Schuschnigg dom zustirmte, 
In diesem Augenblick hatte ich ein intuitivos Gefuehl, dass jotzt 
Situation ins Autschen kan und nunnchr endlich dic lang und heiss 
Nocglichkeit bestand, die ganze, totale Loesung durchzufuchre 
Und von diesem “ugenblick ab m ich die Verantwortung fuor das wei- 


soschah, hundertprozentig auf mich nomen, denn os war weni: 


4 


3 5 


'uohrer, cls ich selbst, der hier das Tempo ongoegeben hat und sog 
uebor Bodonken des Puchrers hinwegschreitend, die Dinge zu dieser Ente 
wicklung gebracht hat, Meine Telefongesprasche sind ja hier verlesen 
worden, 

Ich verlangte, ohne mich nit dem Fuehrer eig h noch darueber 
sprechen, spontan, den sofortigon Ruecktritt des Kanzlers Schusc} 
such dieser zugebillist wurde, stellte ich die nocthste 
Forderung, dass nunmehr die 6 Ingelegenkoit zum Anschluss reif 
war, und wie bekannt sich cbspivolte, 
Pas einzige, = ich sago es nich weil os irgend oine Rolle fuer 
in der Verantwortung spielt = wes ich nicht persoenlich veran- 
lb, weil ich dio Persoonlichkciton gar nicht 
in den lotzton Tagen scitons der Anklaco eine Roll 
war folsendos; 
Ministerliste durchgogeben, dns heisst besso 
benennt, dio zunacchst in eine oostorreichischo Rogierv: 


rwuonscht von unseror Seite cintreten sollten, Ich kannte Seyss- 
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einquort. Es war klor von vornchoroin, or و‎ o dio Bundeskanzlorschaft 
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ucbernohnen, Ich habe dann Kalterbrunnor zenannt fuer dio Sicherheit, 
"Ich kanto Kaltenbrunner nich €. as einzigo oder eins von 
2101 Sachen, wo d F inzog fon hätte, indom er mir oinigo 
Namen gab, Auch Fischboock, nebenszochli ch, Wirtschaftsministoriur 
gab ich durch, chne ihn zu kennen, Den einzigen, den ich persoonlich 
in dieses Kabinott hineinbrichte, war mein Schwager Dr. Huobor als 
Justizminis ster, aber nicht woil or moin Schwager war, denn or wär be- 
reits oestorroichischor Justizminister 

schosrte nicht der Partoi an damals dern kom von Seiten 

h wollto auch 0810 01 nit dom wir anfangs 

zusammen, dann wioder seceneinauder gestanden hat jemand im Kabi- 
nett haben und wollte auch meine 
chert haben, ۱8 dle Dingo nun tatscechiich 
des totalon Änschlus wickeln wuerden, 


a 


Es teuchten naemlich schon wieder Plaene auf, s der Fuchrer nur 
sches Staatsoberhaupt gleichzeitig Staatsoberhaupt Doutsch- 

Oesterreichs wordon sollto, sonst aber oine Trennung blicb, Das sak 

alles als untregbar on, Die Stunde war gekommen. Sic musste 
nutzt 00 ۰ 
In dem Gespraoch, das ich mit dem Reichsnussonministor von Ribb 

cbt habo, dor damals in London war, botonto ich, dass das Ultimatum 
nicht von uns gestellt ist, sondern von Seyss-Inquart. Das war cuch 


absolut richtig, facto war os natuerlich von mir gsowollt, 


Abor dioses Tolefonsospri.och wurde 3 cbgehoort auf englischeor Boite 


hatte ja ein diplomatisches Gesvrroch zu fuohren, und ich habe 


nock nio erlebt, dass die Dinlomaten in solchon Foellen dann sagen, 


do facto w. sondern sio safo mer, wlo os do juro ist, Und 
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Soyss-Inquart, 


ılton. Ich war 
ten Einmarsch; fucr don Zinmarsch war 
Difforenzen, Gewiss, cs konnto an cinem Punkt, na 
ler austro- 


1 a 


Marxisten, ‘tic schon cinmel 0 uefinsten Aufstand semacht hatten, tatsacchlic 


bewaffnst waren, Dieses, aber war nich’ on sc d neidender 00 
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von Kaornten erwachnt, aber ich lauba, dass ich ihnon damals 


solchen Dinzen leicht orschen, wuenschte 
Truppen unter 
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esromm zu schicken 
stand, erklaert sich dicses Tolefonzespraech, wo ich Soyss-tnquart و‎ 
conisch durch 
mmun 1515 56 
2100114 Uhr na: sein, Dic Zustimmun: ist jo bel a die Erleichterw 
nachdem alles klar war, und 
lanze Wochen 
las, weil auch ja di 
Yauschun ‘smannoover Armals bescichnet wurde, Die Zinladunzen hierzu waren 
om Zoitpunkt, als noch nicht cit 
lom onzlischen Botschafter, Sir Honlorson, zurueck, Ich sprach 2 


setzte ihm alle Gruconde n sinmal auscinander, und legto alles 


auch, er moosc mi anon, wolchor Staat, was ich nachher auch Ribbentrop sarto, 
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in der zonzon 
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nachmen und wom w Sons damit zu leide tun, Es 


۱ 1 ahrhimndorto im Da LC it ich sammen*c=— 
machun», denn boide Tile hon Murch Jahrhunderte i scho: ‚ch zusammen 


rchic und au 
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mussi 
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von einen 
fuehrt man, 


nd das waron Blumen, 
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die anklasc d nde nd. da koennte ich ihr gustimmen, Ich persoenlich hahe 


immer erklacrt, das h : w و120‎ 0553 der 2800185 zu 


wrsoonlich un 


’sterinn! zurucckkormon, such untor Umstaen mm Oesterrcich, 


ich, in Kuerze 


rst e 


را 15 


rantwcertun fuer 


ir vorhaclt « 


wachrend 
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schon nach kurzen 


“hronwort, dass es sich hior a licsslich um 4 „nschluss 
loutschor 
۹ E Ja ده‎ 5 lafi ٠ 
vakischen Grenze ı C wir Sorzon Sic dafi 
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vakci keine Nobilmachung, und dadurch Erschwarun; viclloicht in diosom iuronblick 


entsteht." Da sazto er zu, 


Ich hebe ihm zu keinem Aucenblick zesa-t "ich cebe Ihnen mein Shrenwort, dass ° 


it unt Emiskeit nicmals mit der Taschechoslovnkei etwas zu tun hahon wollen 


+ 


sondern or verlangte nur cine “ufklacrun: fuer dieses 


punkt, und ich have sie ihm fuer diesen, Zeitpunkt regoh 


schon klar zum Ausdruck gebracht, dass ich Aie Loosun: der sudetenceutschoen | 


ذو 


fuer irgendwie und irgendwann notwendiz hielt, Eine chremrortliche Erklacrun: fuc 
nicht gegeben, un! war fuer mich auch nich 


wesen, dem ich hatte j hon v or cine Erklacrun: in 
و‎ 4 


۳ 


tun? absegeben, Sie war erlangt fuer den -uzonblick, sic war vorlan-t im Zusammen 


1 A 


hang mit cen oesterreichischen Ereienissen; dass bei GioserGelevonheit dic 


choslovakei nicht flankiert wuerde, las konnte ich mit -utom Gewissen chrenvoert- 


H 


lor bezuc-lich 


1 


lich versichern, da in dicson Augenblick wei der Tsshechoslovakei, no 
bezueslich der Loecsuns dor Sudetonfra:: irzond ein Beschluss bei un 

fasst war, 

FRAGE: Am 15, “aerz1939 ha: 


Hacha stattzchabt, Sind Sie bei or 5 ‚chun‘; zugegen zewesen und in we 


Form haben Sie hier 7 
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å DS hankolt sich hierbei um den Bozinn dor Errichtung 
Protektorats in der Tschechoslowakei. Nach iluscuchen, na 
‚achener abkommen und der Loogung der sudetendcutschen Frage 
chen dom Fuchror und einigen sciner ilitarbei- 


cine Fostlegung militagrisch. dahin gc lass, wenn nach 


Mucnehner Abkonm cug to cr aus der 


Besetzung der Zonen ergeben wucrdcn, 
jederzeit 1 mili ischer Scito durchfuchrbar soin 
donn nach Besc ng de non waren cio Tru 
Schaunit", beroitzostellt worden 
waren, demobil gemacht, Bs konnto aber eine Entwicklung 
jeden Au. cnblick von ۵ stor Gofahr fuer Deuts 
land werdon konnto, donn man braucht sioh nur criunorn, 
auslogung und in wolchor Fora Gdanals zun 
sische Rundfunk, zuluonchn.r Abko men und zur Bo- 


sctzung dcs Sudotenlandos Stol lung fscnommen he Schacrfcr konnte 
3 DN 
man kaum noch sprechen. Bino Yorbindung 361 res und M 
bestand schon vor lacnsorer Zeit. Prag ) ١01156125 curch 
nach Moskau 
Soleko زه 1532نم‎ sah man 0 EG hechischen Off i= 
scfehronnonento 
nilitacrischen Dicnststollon gegango Vorkchrung 
Bofohl 
1erAbsicht, nach kurzo: Ros schocho ۱1 zu bosötzer 
nixhts zu tun. 
Ichsclbst fuhr End: Janucr nun zua ersten Mal auf cinon lacınzeren 
rlaub en d Rivicra ur wachrond dioser Zeit schiud ich 
Urlaub und wachrend di r Zeit sehi 
120180 ظ‎ Geschacften bewusst aus. Anfang Maor an ucberrascnend cin 
K Pic acs 906 ors ni einen I riof 13.0} d CH Lab 6 تا‎ toi l- 
Kuricr s 6 it ein Bri 
antwicklung in dor Tschochoslowakci cine derartige 
s fuor ihn straoflich schandelt wacre, wucrde 


ser gntwicklung weiteren Lauf lasscn. Sic wucrdo zu ciner Äärohcen- 
5092 ٠ 
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den Gefahr fuor Deutschland, und or sci dcshalb entschlossen, 


nunachr so zu locsen, da er dic Tschechoslowakei, als wei 


ercon Gofahrenherd inmitten Doutsch lands ausschlicsse, und dass 
or deshalb zunacchst an cine Bosctgung donk, In’ücsor Zot war 
ich in San Remo sohr viol nit zn,lacndern zuscnmon gowesen. Ich 
hatte crkannt, dass man dort Muonchen an sich, sich canit 


5 


abzofunden hatte, und das auch bofriodizond fa 
teores Ruvären an der Tsck.choslowakci sohr 6 Er g hervor- 
rufen wucrde. Ich sab dom Kuricr ĝinon Brief mi - viclloicht bo- 
on sıchrercn Hundcrt Tonnen Proier, 
nocrde besitzt, ich wuorüo euch vorstchen, wenn sic ihn 
stendos Dokuricnt - 
dea Puchror dicson Stunacpunkt nit, 
Sinne nao Dis wonn jotzt diescs "Ze 
starko Dusavuierung dis cmlischen Pronicr- 
Miaisters Guu iwborlain wacre. Ic. .:inubto kaun, dass or das 
Churchill 


Ah Tare i 1 5 d Im ۳7 ` ب رودم‎ i بج‎ 
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allgoricinon Befricdigung 
SU Konnen 
jetzt durch Scsctgunz 
Koonnte, unter vollor S¢.onung al 


"SSC OS lowa 


nachdarı das Suc 

Bustandtoil 
Durshärin: 
wuordo, das heisst, acino Hoffnung ging dahin, 

nefilichen Interesson schlicsslich zu ciner Vor! 

Wachrungse. Union unc zwar aus 360556035 igen 
1225016880 der Wirtschaft herauszusclansen. Soi dies aber dor D 
politisch 0 veracne Tsoi.c.oslowakci so stark 

an Deutschland und mit Deutschland intoressiurt, de ich glaubte, 
dass cin Gofahronuonent dann nicht sachr auftrcoton koonnte. Wenn 


ze vum 
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Meinungen, die er Sie verstanden hat, wiedergegeben, HS sind eine ganze 


4 Mar-s-"F-1, 


Reihe von Punkten Carin, das sagte ich seinerzeit schon, die absolut mit 


dem usbereinstimmen, was der Fuehrer wiederholt اب‎ REN hat, ¥s sind 
andere Punkte derin, von denen ich sagen kann oder folgern kann, dass sie 
Gem Fuehrer gar nicht gelegerfhaben, 

Ich habe zu viele Niederschriften und Verhoers uswein den letzten opstoen 
gesehen, Cie zum Teil mit ĉen gar nichts zu tun hatten oder gem Sinn den man 
ausgetuehrt hatte, socass ich auf diese Fehlerquellen auch hier hinweise, 

Soweit es das "ort "Testament" betrifft, widerspricht dieses ۷۵913 
der Auffassung des Fushrers, In wie weit ueberhaupt jemand ueber 013823 uf- 
fassung Bescheid weiss, so bin ich es, 

Die Nachfolgerschaft fuer meine Person war nicht erst seit dem Le September 
1939 bestimmt, sondern bereits im Spaetherbst 19634. Ich hatte Gelegenheit 
mit Cen Fuehrer ueber ein sogenanntes politisches Testament zu sprechen, Er 
lehnte diss mit cer Begruendunzg ab, dass man niemals einen Nachfolger durch 
ein politisches Tastament festlegen koenne, denn die Entwicklung und Cie 
politische Yotwendiskeit muessse ihm zu jeder Zeit wellige Handlunzsfreiheit 

Es koenxe wohl jemand politisch wuenschen oder ĉie Auffassung nieder- 
legen, aber nismals in der Form eines Testaments, Das war Camals und so 
lange ich sein Vertrauen hatte, jederzeit seine Auffassung gewesen. 

Nun was wollte er mit dieser gusfuehrung hier bezwecken. Es wurden 
zusammen;erufen, der Kriegsuinkster, der Oberbefehlshaber des Heeres, der 
Oberbefehlshaber der Marine und der Luftwaffe und der lemalige Neichsaussen- 
minister. Der Fuehrer hatte mich kurz vorher informiert dass dar diese Sitzung 
mache, um vor ellen Dingen dem Generaloberst von Fritsche, wie er sich aus- 
Grusckte, Dampf zu machen, weil er mit der gufruestung des Heeres in keiner 
Weise zufrieden sei und es koenne auch nicht schaden, wenn Herr Blomberg auch 
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einen gewissen lachdruck auf von Fritsche geben wuerde, 

Ich antwortete, warum Herr von Neurath dabei sein sollte, Ja, ar wollte 
das nicht so rein militaerisch sondern er wollte dem Oberbefehlshaber Fritsche 
klar machen, dass čie aussenpolitische laze, ein derartig Forciertes Tempo 


der Ruestuns benoeticbe und aus diesem Grunde haette er den Aussenminister 


kineingezosen, dar davon nichts wusste, 


2901 
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Die susiushrung war Gann so gehalten, wie sie der Fuehrer in solchen 
zerno bevorzugte. Er holte weit aus, 5551159 die Dinge in grossen 
e und sprach van! Bee gesamten Weltlage ven allen Scken und 
die ihn so gut kannten wis ich, wer der Zweck sehr bald 


nz eindeutig und ganz klar carauf hinaus, dass 


er rosso Abstchten habe, Cie politische Lage so und so sei und dass ganz 
eindeutig zum Schluss eine inner staerkere Ruestung sein Ziel wer. Ich 
moschte behaupten, Cass wenn Ger Fushrer zwei oder eine Stunde spester in 
einem anderen Kreis gesprochen hastbe, z.B. zu Dip plometen, Auswsartigen 
mt oder zu Funktionaeren der Partei, er die Dinge wahrscheinlich ganz anders 
darzestallt haette, 

Trotzcem anthaelt natuerlich ein Teil der Ausfuehrung die grund- 
saetzliche Einstellung ces Fuehrers, aber das Ausmass und Cie Bedeutung, 


die heute den Dokument gegeben wird, dieses Ausmass an Bedeutung, kann 


ich ciesem Dokument mit bestem Willen nicht ge bene 
dass Sie zum Nachfolger des Fushrers vorgesehen waren. 


chaft von Hitler in ellen politischen 


preche jetzt von der Zeit des zuten Verstaendnisses, 
noch bis weit in den Krieg hinein anhielt, Ich wurde selbstversta 
von ihm in allen rossen politischen und militaerischen Fragen eingeweiht 

eingeschaltet, und re ah dies meistens in seinen vielen und lan- 
sprochunsen, Č ich oft stuncenleng, Taz fuer = mit ihm hatte. 

Galegentlich in sussenpolitischen Fragen wurde ich selbst manchmal ueber- 
rascht, aber Ga schaltete ich mich Cann 1 1 ein und er 
asusserte sich auch mal an anderer Stelle, cass ich aussenpalitisch eine 
eigene Meinung heette unc es fuer ihm nicht immer leicht sei, mir recht zu 


eben. Aber ich moechte betonen, in grossen politischen Fra; war ich 


selbstverstasnälich immer eingeschaltet. 

Fe an 23. hai 1936, hatte eine Besprechung bei dem Fuehrer statt- 
gefunden, ueber die hier kuerzlich bei der Vernehmung ces Zeusen Milch 
gesprochen wurde, Darueber ist ebenfalls eine Niederschrift angefertigt, 


Dokument I-79 
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Nach der Fasaung dieges Protokolls haben Sie in dieser Sitzung teil- 
genommen und der Zeuge Milch erklaert, cess Sie nicht anwesend gewesen sind.. 

Ae Ich bin tatsaechlich nicht anwesend, gewesan, Milch ist im letzten 

Moment fuer mich hinusbergerufen worcen.. Selbstverstasenälich,. wenn der Zeuge 
erklaerte, er haette keine Erlaubnis vom Fuehrer bekommen,. mich zu unter- 
richten, so ist das so zu verstehen, Cass der Fuehrer in einer Sache mich 
nicht durch meinen Staatssekretaer unterrichten lassen wollte, auch ĉiesa 
Sache, nein, ich bin bei dieser Sitzung sogar dabei gewesen, Ich sehe das 
jetzt erst aus einem anderen Punkt. Aber selbst wenn ich nicht dabei ge- 
wesen waere, Milch muss da eine andere Sitzung im auge heben. 288 wird eber 


gar keine Rolle spielen, denn as ist ausgeschlossen, cass cer Fuehrer eine 


* 
Besprechung abhielt und sie mir nicht vorher ocer nachher mitgetäilt hat, 


wenn ich nicht dabei gewesen sain soll. Das spielt also keine Rolls, Bs 

ist selbstverstaanälich, dass hier in solchen Faelle, entweder schon vorher 
oder wenn ich nicht dabei waere, Cass mir hinterher vom Fuehrer ausfushrlich 
Carueber gesagt worden waere, Aber ich sehe, dass sich Milch hier geirrt 

hat und eine endera Sitzung meint, fenn ich habe ganz zum Schluss noch 
bezusglich des Ruestungs-Prozsrammes Fragen gestellt unc en ĉie erinnere 

ich mich ganz gene, 

Ts Welche Bedeutung hatte disses Besprechung? 

dig. Es war eine Bssprechung,. lie der Fuehrer abg:helten hat, wo 
er wiederum seine Ausfuehrungen machts ueber die Darstellung der Lage und 
cie Stellung, Cie sich aus der Lage fuer die Wehrmacht ergab, Auch hier 
kam es in erster Linie dazu, an ĉie Wehrmacht ruestungsmaessig und vorbe- 
reitungsmaessig darauf hinzuweisen, dass er mit allen moeglichen und poli- 
tisden Entwicklungen rechtlich und selbst jetzt, demit die volle Treihsit 
der Untschliessung seinerseits vorbehalten wolle. 

Es ist zum Teil rueckschauend usber die Ereignisse, cie sich bis dahin 
abgespielt hatten und ich brauche nicht zu betonen, wie leicht man dann 
Dinge, wenn rueckschauend betrachtet, in einen anderen Licht der Beurteilung 
und des Ablaufes sieht, und auch darstellt, — als wie sis vorher tatseschlic 
gewesen sinc, Ich kenn leicht hinterher sagen, dass ich auch camals des gewo] 
und janes gewollt habe, weil ich es mittlerweile erreicht habe, und kenn auck 


D 


sagen, und es ist auch leicht zu sagen, (ass dies immer meine Absicht gewesen 
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L 
sei, waehrend man ganz gut weigs, Gass er vorher won genz andern Faktoren 
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abgehangen het und ob es so wuəråg Unc cass damals dis Absichten unter anderen 
Umstaenden ganz anders gewesen waeren, Im allgemeinen ist es hier wieder so, 


dass die nicht richtige Auffassung des Adjucenten unterlaeuft, aber im grossen 
unc. ganzen wer es eine typische Besprechün.:; die vom Fuehter gehalten wurde 
fuer irgend eineh ganz bestimmten Zweck, den er erreichen wollte und iesen 
Zweck den notwandigen Nachdruck zu sen, die Absibht hatte, 


F. In der Zeit von 1935 bis 1938 haben Sie verschiedene Staatsbəsuche 
e 


in Polen gemecht? Zu welchem Zweck erfolgten 01988 7 


Ae Nach der Klaerung des Prktes Deutschlend-Polen im Jahre 1934 
wuenschte der Fuehrer eine Untermauerun: des Gamaligen Abkommens und 9 


Schaffung einer persoenlich besseren atmosphaero. Ir bat mich, diese auf- 

gabe zu uebernehmen und zwar deshalb, weil er glaubte, dass ich mit den 

polnischen Herren leicht ins Gespraech kommen koennte, was auch tetsaschlich 

Ger gall war. Aer Staatspraesident hatte mich eingeladen und ich war bis 1935, 

1936 und 1937 jedes Jahr ungefaehr 2 Wochen in Polen. Ich hatte sine Unter- 

redung mit dem Gamaligen Marschall Pi-sutski und spastsr mit dem Aussenminister, 
Der Fuehrer hatte damals mir einen erusten „uftras, nicht einen Tas 


schunes-suftras 


ege ben, Gurch ĉie fortlaufenden Besuche Polen zu sagen, (ass 
P 


5S 
er en einem starken Polen interessiert war und zwar Geshalb, weil cin starkes 


Polen zwischen Deutschland und Russland eine gutê Barriere darstellen wuerde. 
Die Loesung der Danzig und. Korridor-Frage hat der Fuehrer mir gegenueber 

euch damals betont, da wenn Gelassenheit kommen wuerde, aber cass ihm bis dehin 
euch irgend eine Gelegenheit gegeben worde, mit Polen hierbei zu einer Lossung 
zu kommen, Es spelte das lituanische Problam ĉa hinein und jodenfalls ist 

es das Sntscheaidence. Er hat nicht gesagt; "Lullen Sie Polen ein", ich baab- 
sichtige dann in Polan einzufallen, usherhaupt es nicht so war, dass von Anfang, 
wie es manchmal hier dargestellt wurde, wir zusammensassan und verschwoerten 
und fuer Jahre unsere Absichten festlegten, sondern as ergab sich, das ganz aus 
dem politischen Ziel der Yraftinterassen wie das uebarall in der ganzen ۷ 

in cer Staatspolitik immer gewesen ist. Ich hatte diesen Auftrag, und habe bem 


wusst Ciesen Auftrag ernst genommen unc in ehrlichen Glauben durcheefuehrt. 


Es wer fuer mich daher, nachdem der Zusammenstoss mit Polen kam,eine nicht 


sehr arfreuliche Situation, 
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Wie war Ihre Stellung zu der Frage Memel, Danzig und den Korridor?‏ و1 

Ae Meine Stellung war immer die, cass Danzig ler Freistaat als rein 
-@eutsches Gebiet in einer absehbaren Zeit wieder en Deutschland mruscxge— 
gaben werden sollten. Andererseits wurde von uns curchaus anerkannt, Cass Polen 


euch Zugang pum Meer haben sollte unc es waere Gaber der erste Gedanke: Danzig 
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und den Freistaat zurueck und durch den polnischen Korridor einen deutschen 


Verkehrskorricor. Das wer die bescheidentste Forderung, Cie uns in jener Zeit 


als absolut notwendig erschien und es erschien uns auch als tra.bar, 


P, Eine weiterg Besprechung hatte mit cen Fushrer am 23. November 1933 
statteefuncen. Das Protakoll ueber diese Besprechung ist das Dokument 789-PS, 


das dem Gericht schon vorgelest wurde. Ich bitte Sie, in ¢ieses Dokument 
Binsicht zu nehmen und mir Cann kurz mitzuteilen, wie Sie sich zu dem Inhalt 
dieser Besprechung stellen 

de Hierzgu kann ich mich kurz fassen, is ist eine Ansprache, ĉie cer 


Oberbefehlshaber an die Befehlähaber der tormationen und. Armeen, die fuer den 
Westangriff nach der ärlegung Polens bereit gestellt wurden, gehalten hate. 


Es ist mir ganz selbstverstasndlich un bedarf wohl keiner !rverturung, Cass, 
wenn ein Oberbefshlshaber einer Wehrnecht und diese Wehrmacht selbst aktiv 
A 

fushrt, sich entschliesst, eine strategische oder umfangreich tektishe Operati 
zu unternehmen, wie in diesem Felle nach Beendigung des Polen-Feldzuges, wollte 
dar Fushrer unter allen Umstaencen, was absolut richtig wer, noch im spasten 
Herbst die Truppen herumwerfen und cen Stoss nach Frankreich Gurchfuehren, 

um noch im Herbst bezw. im Winter 1939 zum Abschluss dieser aktion zu kommen. 


Was ihn deran gehindert hat, war das Wetter, Der Durchstoss durch dig Maginot- 
Linie bei Sedan konnte nicht ausgefuelat werden durch ces Wetter, man breuchte 
mindestens 4 ب‎ 5 Tage vor Aneriffsbesinn ein sogenanntes Flugwetter. Nur weil 
€iese Woche um Woche nicht zugesichert warden konnte, kam er in cen Winter 
hinein und es wurde schliesslich auf gen Beginn Ces Fruehlings verschoben. 


Wir waren waehrend der Zeit noch der Ansicht, in der naechsten Zeit 


den Durchstoss curchfushren zu koennen, Er nahm also alle Oberbefehlshaber 
zusemmen, denen er angriffspositionen gegeben hat. In einer seiner Ansprachen 
in diesen Fall wie sie lediglich waren, selbstverstacndlich ca der Fushrer 

ja nicht reiner Militaer, sondern in erster Linie Politiker war, so kam 8 
immer wieder, dass diese militaerischen Ansprachen sich nicht auf rein 


militaerisch-strategisches Gebiet beschraenkten, und er seine Wuensche, Ten- 


denzen oder Absichten sehr stark beimischte. e 
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Man darf nicht vergessen, dass bei diesen ansprachen nicht allein der 
Oberbefehlshaber, oder oberste Befehlshaber der Wehrmacht sprach, sondern 


auch das Stasts-Oberhaupt Deutschlands sprach hier und caran leg es و00۶2‎ 


dass auch bei jeden militaerischen Ansprachen ein ausserordentlich politisches 


Moment Kame 

Es wurde aber kein General etwa Um seine Meinung gefrast, oder ob er die 
Grundtandenzen der Politik fuer richtig oder nicht richtig hielt, In diesen 
Ansprachen wurde nicht einmal gefrast ob man diesen militasrischen Einsatz 


fuer richtig oder unrichtig hielt, das geschah zu einem Stendpunkt, Wenn 


eine Sache abgeschlossen war und sie rein strategisch unc taktisch zu 


exekutieren wer, dann wurde den Gemreelen die letzten abschliessenden Gedanken 


des Fuehrers gegeben, Wie es hier so haeufig eine Rolle gespielt hat, Wenn 
+ 1 


far Gənsral haette sagen 1 
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"ein Fuchrer, ich halte Ihre Ausfuchrunsen nicht fuer richtig, ich stimne 

nicht mit unseren a'-eschlossenen Vertrae” 

ne folitik, dic wir willigen kocnnen", 

und nicht aus Jem Grunde, woil dieser betreffonie General 

worden wacre; ich hactte an Verstand dieses Generals 1 

man sich vorstellon, dass ucherhaupt cin Staat cefuchrt wird 

einem “rieg oder vor einem “rie; welchen dic politist 

entschlossen hat, sci es zu Recht oder Unrecht und nun cer einzelne General 

koennte, ich mache mit cder ich mache nicht wit, mein Airmeckorps 

oder bleibt zu Hause, ich muss aber erst meine Division fragen; 
die cine bereit mitzu;chen und bleibt nur die andere zu Hause. 

Dieses Recht russ ich dann letzten Endcs auch den kleinen Soldaten zubillizen. 

Vielleicht waere 3 Ser ‘er, in Zuiunft tice zu vermeiden wenn man jeden 

nach Hause sehen will. Gut, mcerlich, aber wenn, dann 

'uehrerstaat, Ich moechte betonen, in 3 

stiert militaerisch cine sanz klare Formulicrun-. Ist Krier oder er 
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sich die Staatsfuchrun: zwa Krier, so bekommt die militaerische Leitunge 
militaerischen iufgabcn, Dazu kann sie Stellung nehmen, da kann sie 
ze machen, ob sie den Angriff auf dem rechten oder linken Fluerel vorantreilsc 
vill oder in der “itte durchstossen will oder anderswo. Ob sie dabei dure 
neutrales Land marschieren will ode ich echt die militaerische Fuchrunz 
nichts an. Das hat ausschliesslich die politische Fuchrunz des Staates zu ver- 
antworten und so konnte auch hicr var } 1 heste} dass hier 
ein all-cmcines Gcspraech ueber Recht o 
konnte, schdern die Generale hatten ihre Zefehle vorher bekommen., Der 
Kriecsherr hatte entschieden und damit war nicht mehr zu diskutieren fucr 

inen Soldaten, Sowohl fuer den Feldmarschall wie fuer einen rewlthnlichen Sol- 
daten silt hier das sleiche. 

WALT DR. STAHWER: Ein Fuchrererlass vom 7. Okto’er 1939 trae 


Ihre Unterschrift, In diesem Erlass wird “immler den .uftrar 


manisierun:, Der E lass ist in dem Dikument 686 = 


te Einsicht und sagen Sie mir, 


(Der Angekla-te bekommt das Dökument). 


Ak 


N. 


Dieser E lass vom 7. Oktoher 1939 ist nach Deendirun- des Polenfeld- 


5907. 
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RECHTS: NLT DR. STUHIER: F. Die besetzten polnischen "estprovinzen mei- 


nen Sic? 

A. Ja. Dac Gencralzouvernement 2e3. war nicht fuer die Lindeutschunz 
bestimmt, Venn dort = ich weiss es nicht genau = Deutsche spaeter angesiedelt 
worden sind, so trifft das nicht auf die Grundlace dieses Erlasses zu, Sie frag- 
ten vorhin noch die Stcllun; zur Frare emel, rlaube ich. 

RECHTSANVALT DR. STAHMER; Ja. 

ANGERLAGTER GORING: Danzig, Polnischer Korridor habe ich betont, iemel 
sine vernaeitnisnacssi¢ kleine Angelegenheit. In 1161161 sollte nach dem Sta- 
ven Vorsailler Voclkerbunc eine Abstimmun stattfinden. Kurz vorher haben 
Litauer “emol und das lomelgebiet besetzt, Um die abstimmun: zu verhindern 
es Li ane eimer ob und damit eine "fait accompli" -eschaffen. Deschwer- 
der damalijen deutschei. Reichsresierun muetzten natuerlich renau so wenig, 
alle verher’.;on Deschwerden heim Voelkerhund. “an hedauerte es, fand,es 
٠ falsch und nicht richtic, was dic Litauer machten, aber von “erausrabe 

"Gë, Durchfuchrane der vorgeschriebenen vahl konnte keine Rede scine 

“estimnun: en damals --emel "besetzt: hatten, 
war es sclbe’vorstaendlich unser absclutcs natuerliches Recht, diesen Ueber- 
eriff wieder in تنم أ‎ zu "ringen und iemel nunmehr unsererseits 1 

F. Am 19, Oktcher 1539 haen Sie einen Eplass 
heraussezeben, der «ie Harausnahinc von "irtschafts-ustern aus Polen anordnet. 
Diescr Erla ist nit iokument EC=l 10 dem Gericht v-rcslect. Ich ^itte zu 
dieser \nordnun- S4cllunz zu nehmen. 

( Des Dokument wird “om Lareki agten auscehaondist) 

‘st ein Erlass, cer eine alls ne Anweisun darstellt, wie wirt- 

chaftlich zu vorfahren ist in em resamte on uns besetzten polnischen Gebiet. 
sr revolt die Eriassuns wid Verwaltung des Vermoerens Jes polnischen Staates 
iraerhal") der von den deutschen Trunpen besetzten Gchiete die Revelung des 
Gel = und Ureditweecns, die Anordnunz von wirtschaftlichen Massnahmen, Vor"o- 
reitung ciher nobrrendiz werdenden Auscinandersetzung mit fremdstaatlichen 
Glaeıihizern usw., Deschla-nahmun:en duerfen nur von der Treuhandstelle Ost 
durchreiuehrt werden usw, £s handelt sich nicht sc schr um die Herausnahme 
von “irtschaftsgvetern, Der. war auch nicht so; im Gerenteil wurde auch im Ge- 


neralrouvernement die dert bestehenden Wirtschaft, sel>stverstaendlich die 





die fuer den Arierszweck zu dieser Zcit brauchbar war, verstaerk‏ وتا 
und aussebaut,. Jio Wirtschaft, die nicht so sehr notwendig war, wurde enau‏ 
anzen uehricen Deutschland. auch zcdrosselt war und‏ 
bei allen andern Starten i 13252211 auch ecdrossclt wird. "as die ©‏ 
nbc_anyt, “ie vorhanden waren und von “ichtickeit fuer die Krie:fuehrun‏ 


nehmen iir mal an Stahl sder iupfe Zinn oder so was, So war Jie Auf- 


fassung, cass oder mein Wille bosser sesa-t, diese Rohstoffe dort zu verar- 


beiten waren, wo sic am schnellsten upgcwandelt werden konnten, War das an 
rt und Stelle öder durch dis Verk Slaze moeglich, so sollten sic dort bici- 
ben un dann vcraxheitat zu werden. “ar die Verar>eitung im Lande dort nicht 
glich, so haette ich selsstverstacndlich krierswichtize Rohstoffe nicht 
„dern sic unbedi > dorthin schaffen lassen, wo ihre 
Verart:cituns am schnellsten zum Zwecke der Lie gc reen, up: moeglich war, Das 
sagt in 0 ` ganzen auch dieser Blass zum Teil. Das war die grund- 
ndsaetzliche ân- 
weisunr, Der Sinn wa hnellstmoeclichste und zweckmaessicste Verarbeitung 
Unter dem 19. Novex er 1945 hat ein Ir. 
sine cidesstattliche Versicherun- vereben, die uebcv= 
von der Anklarcbchoer Je d die Nummer 302-29 traect. In diescr 
‘ouvernours von Polen fuer die 
hatte mir 
in sciner Funktion als Vors: nd ses Reichsverteidisunrszusschusses 
erteilt. Ich bostaeitrz,ädars ce. die offiuielie Pol’ tik des Generalsouverneurs 
ank vor, alle wichtisen Kunstwerke der polnischen oeffentlichen Einrichtungen 
privaten Sammlungen und die der Kirche ;choerten in Verwahruns zu nehmene Ich 
bestaetige, 3 dic szvrachnten Kunstwerke tatsaechlich konfisziert wurden 
und ich bin mir dc-rucher jz و‎ dass im Falle eines deutschen Sieres nicht 
in Pcien zeblic waeren, S:ndern zur Vervolistacndirune des deutschen Kunst- 
besitzes verwa: 
ier Yunstschaetze in Polen 
gar nicht als 
ünistorraiss fuer die Reichsvertcidisun;. Tatsaechlich aber kan uuchlmann, 
den ich kannte, zu mir iad sagte, dass er sich um die Sicherstellunr der 
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